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Ein leckeres Bonbon für die Fürther Wirtschaft 
Firma Mederer investiert 50 Millionen Euro im Gewerbepark Süd – 300 neue Mitarbeiter bis 2013

Ein besonderes Trolli-Bonbon für Fürth: Auf diesem 72000 Quadratmeter großen 
Areal im Gewebepark Süd will Herbert Mederer seine Visionen verwirklichen und 
eine neue Firmenzentrale errichten.

Die Mederer Gruppe, welt-
weit zweitgrößter Produzent 

von Fruchtgummis und Gummi-
schaumartikeln, hat ein 72 000 

Quadratmeter großes Gelände 
im Gewerbepark Süd übernom-
men. Das Fürther Traditions-
unternehmen, das vor allem 
durch die Marke Trolli be-
kannt ist, will dort bis 2013 
in vier Bauabschnitten ein 
Logistikzentrum, ein Produk-
tions- und Verwaltungsgebäude 
sowie ein Entwicklungszentrum 
errichten und dafür insgesamt 
etwa 50 Millionen Euro in-
vestieren. Dieser Tage stell-
te der Geschäftsführende Ge-
sellschafter Herbert Mederer 
bei der Grundstücksübergabe 
die Pläne im Beisein von Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung 
und Wirtschaftsreferent Horst 
Müller der Öffentlichkeit vor.
Acht Monate hatte es ge-
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Nicht vergessen: Der zwei-
te Fürther Seniorentag fin-
det am Freitag, 14. März, 
von 9.30 bis 18 Uhr in der 
Stadthalle statt
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Innovation und Qualität sichern Erfolg am Standort
Delphi produziert fortschrittliches Bauteil für Audi AG – Von der Idee zur Produktionsreife

Eine Erfolgsgeschichte: Delphi-Geschäftsführer Diedrich von Behr überreicht 
Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung und dem Generalbevollmächtigten der Audi 
AG Dr. Andreas Schleef (v. li.) das „zweimillionste Bauteil“, das Delphi herstellte. 
Es sorgt für die Unterbrechung der Stromzufuhr bei ernsthaften Autounfällen. 

Wenn sich aus einem einfa-
chen Informationsbesuch ei-
ne Produktionsserie entwickelt 

und rund 100 Arbeitsplätze neu 
geschaffen und gesichert wer-
den, dann ist das auch für den 

Wirtschaftsstandort Deutsch-
land ein nicht alltäglicher Vor-
gang. Genau das passierte aber 
vor fast sechs Jahren, als sich 
der Generalbevollmächtigte der 
Audi AG Dr. Andreas Schleef 
auf Vermittlung von Oberbürger-
meister Dr. Thomas Jung die 
Forschungs- und Entwicklungs-
abteilung der Delphi Deutschland 
GmbH zeigen ließ. 
Der Automobilzulieferer pro-
duziert im Industriepark 
Stadeln, also auf dem Gelände 
der früheren Dynamit Nobel, 
Zünder und Sprengsätze, die 
bei Autounfällen zum Beispiel 
Airbags und Gurtstraffer in Gang 
setzen. So ging es bei der Visite 
damals auch um ein System, das 
verhindert, dass bei einem ernst-
haften Crash die Autobatterie 
einen Kurzschluss verursacht 
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dauert, bis das Areal von 20 
Tonnen zurückgebliebenem 
Munitionsschrott gereinigt wur-
de. „Wir verfügen jetzt über 
das sauberste Stück Erde in 
Fürth“, erklärte der Firmenchef. 
Zunächst werde man mit dem 
Bau eines 90 Meter langen und 
38 Meter breiten, hochmoder-
nen Logistikzentrums beginnen, 
in dem auch ein vollautomati-
sches Hochregallager für 30 000 
Europaletten untergebracht sein 
wird. 
Mederer will in Zeiten der Glo-
balisierung mit seiner Treue zur 
Kleeblattstadt ein Zeichen set-
zen: „Fürth soll auch in Zukunft 
die Zentrale und Keimzelle un-
serer insgesamt sechs Werke in 
Deutschland und Europa blei-
ben.“ Der Grund sei zum einen, 
dass er hier lebt und aufgewach-
sen ist. Zum anderen aber vor al-
lem, dass hier die qualifiziertes-
ten Mitarbeiter zur Verfügung 
stehen: „Wir haben uns hier aus-
gezeichnete Nachwuchskräfte 
herangezogen.“ OB Jung zeig-
te sich sehr erfreut, dass das 
Familienunternehmen, das schon 
seit 1948 in Fürth ansässig ist, 
dem Standort erhalten bleibt und 
ein optimales Gelände gefunden 
werden konnte. 

Das Stadtoberhaupt ermun-
terte Mederer auch, seinen 
lang gehegten Traum von ei-
ner gläsernen Fabrik zu ver-
wirklichen. Man könnte darin, 
wie der Unternehmenschef er-
klärte, bei laufendem Betrieb 
demonstrieren, wie die im Fach-
jargon Gummibonbons genann-
ten Leckereien hergestellt wer-
den. Durchaus vorstellen könne 
er sich, dass so ein Anziehungs-
punkt für Familien aus ganz 
Europa entsteht, der mit dem 
Playmobil-Funpark in Zirndorf 
zusammenarbeitet.
Fürth profitiert laut Wirtschafts-
referent Müller enorm von der 
Unternehmensexpansion. Nicht 
nur, weil so die Bindung des 
Traditionsunternehmens zur 
Kleeblattstadt für die nächs-
ten Jahrzehnte aufrechterhal-
ten bleibt, sondern auch zahl-
reiche neue Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. So soll die 
Beschäftigtenzahl der Mederer 
Gruppe am Standort bis 2013 
von 300 auf 600 steigen. Dann 
würden rund 1500 Menschen 
im Gewerbepark Süd Arbeit fin-
den. Weit mehr, als man sich zu 
Beginn der Umwandlung der frü-
heren Johnson-Kaserne erhofft 
hatte, freut sich Müller. n
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und der Wagen in Brand gera-
ten kann. „Wir haben dazu ei-
ne Idee gehabt und mit der Ent-
wicklungsabteilung von Audi da-
ran weitergearbeitet“, berichtet 
Delphi-Geschäftsführer Diedrich 
von Behr bei einem neuerlichen 
Besuch von Schleef auf dem 
Werksgelände in Stadeln. 
Eine sehr erfolgreiche Koope-
ration, wie sich bald heraus-
stellte. Denn aus der Idee wur-
de innerhalb von 14 Monaten ein 
serienreifes Bauteil, das mittler-
weile pro Jahr eine Million Mal 
am Standort produziert wird. 
Etwa 600 000 davon gehen nach 
Ingolstadt zu Audi, wo sie in 
die Fahrzeuge eingebaut wer-
den. „Uns hat von Beginn an 
die hohe Professionalität hier in 
Stadeln beeindruckt“, erklärt der 
Audi-Generalbevollmächtigte. 
Ein weiteres Plus waren nach 
seiner Auskunft die kurzen 
Kommunikationswege und die 
hohe Qualität des Produkts. 
OB Jung, der das Treffen 2002 
einfädelte, freut sich nicht nur, 
dass so Arbeitsplätze geschaf-
fen und gesichert werden konn-
ten. Für ihn ist auch faszinie-
rend, dass Forschung im Bereich 
der Pyrotechnik, die früher der 
Herstellung von Munition dien-

te, heute für lebensrettende 
Sicherheit in Automobilen ge-
nutzt wird. 
Jung hob zudem hervor, dass die 
Automobilzulieferer-Industrie in 
Fürth eine wichtige Rolle spielt. 
Neben Delphi seien als größte 
Betriebe vor allem Faurecia, AVL 
Ditest, Kennametal und Mekra-
Lang zu nennen. Auf die Frage, 
ob der Produktionsstandort 
Deutschland in diesem Segment 
gefährdet sei und eine grund-
legende Gefahr bestehe, dass 
immer mehr Firmensitze in 
Billiglohnländer abwandern, 
antwortete der Fachmann 
Schleef optimistisch. „Wichtig 
ist, dass Innovation und Quali-
fikation in Deutschland aufrecht-
erhalten und ausgebaut werden, 
dann ist die Chance vorhanden, 
Nachteile im Lohnsektor aus-
zugleichen.“ Die pyrotechni-
sche Sicherung von Delphi sei 
ein Paradebeispiel dafür. Dass 
man daran weiterarbeite und 
das Bauteil ständig verbesserte, 
betonte Delphi-Cef von Behr. 
So werde man eine Million 
Euro in eine Spritzmaschine für 
Kunststoff investieren, die die 
Produktion deutlich vereinfache 
und die Qualität des Bauteils 
noch mal optimiere.  n
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Die Autobahnen der Metropolregion werden nun von Fürth aus betreut
100 Mitarbeiter der Autobahndirektion Nordbayern bezogen die neue Dienststelle im alten Polizeigebäude in der Nürnberger Straße

Das schmucke Baudenkmal in der Nürnberger Straße beherbergt die von Nürnberg nach Fürth umgezogene Dienststelle 
der Autobahndirektion.

Aus der Dienststelle Nürnberg 
der Autobahndirektion Nord-
bayern ist die Dienststelle 
Fürth geworden. Gemeinsam 
mit dem bayerischen Innen-
minister Joachim Herrmann 
feierte deren Leiter Baudirek-
tor Gert Weißmantel den 
Umzug aus zwei Standorten in 
das alte Polizeigebäude in der 
Nürnberger Straße 18 in Fürth. 
Eineinhalb Jahre Bauzeit 
und 3,5 Millionen Euro an 
Investitionen waren nötig, bevor 
die 100 Mitarbeiter in das seit 
2001 leerstehende Baudenkmal 
einziehen konnten. Bei der 
Sanierung legte der Freistaat 
mit einer Holz-Pellets-Heizung 
und einer Photovoltaikanlage 
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•  Der Fürther Spielwarenher-
steller Simba Dickie, der un-
ter seinem Dach die Marken 
Simba, Dickie, Schuco, BIG, 
Noris Spiele, Tamiya und 
Eichhorn vereint, hat Teile des 
größten französischen Spiel-
warenherstellers Smoby über-
nommen. Die ortsansässige 
Firma wurde wegen ihrer Er-
fahrungen und ihrer weltwei-
ten Distributionsmöglichkeiten 
mit 20 eigenen internationa-
len Tochterunternehmen für 
die Übernahme ausgewählt. 
Die Produktpalette von Smoby 
ergänzt sich gut mit den Sor-
timenten der Simba Dickie 
Group und wird auch in die 
Auslandsniederlassungen der 

 
Wirtschafts-Ticker

Rathaus –  
Lob & Kritik

Kritisch angemerkt wurde:
•  Internetergebnisdienst zur Kom-

munalwahl
Lob gab es für:
•  11. Internationales Klezmer-

festival
•  Blumenpracht auf dem Straßen-

begleitgrün
•  Jugendamt der Stadt Fürth
•  Musikparty im Fürthermare n

 
Liebe Fürtherinnen und Fürther,

gen. Denn es gibt auch künftig 
viel zu tun, sei es im Kinder- und 
Jugendbereich, im Straßenausbau, 
in Bildungsfragen, bei der Wirt-
schaftsförderung und zahlreichen 
weiteren Themen.
Ich bitte Sie daher alle – Bür-
gerschaft, Verwaltung und Stadt-
rat – herzlich um Ihre weite-
re interessierte und konstruktive 
Zusammenarbeit zum Wohle un-
serer schönen Kleeblattstadt. 
In diesem Sinne grüßt Sie dank-
bar

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben Sie 
bitte an das Bürgermeister- und 
Presseamt der Stadt Fürth, 90744 
Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder 
mailen Sie Ihr Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de.  n

 
Mitarbeiter im Gespräch

•  Petra Kropp, Mitarbeiterin im 
Klinikum, feierte ihr 25. Dienst-
jubiläum.

•  Roberto Schmid, Mitarbeiter 
im Klinikum, feierte sein 25. 
Dienstjubiläum.   n

für den überragenden Zuspruch 
bei meiner Wiederwahl zum Ober-
bürgermeister möchte ich mich 
ganz herzlich bei Ihnen bedan-
ken. Ich bin sehr glücklich, auch 
in den nächsten sechs Jahren für 
unser Fürth arbeiten zu dürfen.
Die Erfolge der vergangenen 
Jahre waren aber nicht allein 
mein Verdienst: Durch die enga-
gierte Arbeit aller Beschäftigten 
in der Stadtverwaltung, bei der in-
fra und im Klinikum konnten die 
vielen Projekte – von der IKEA 
bis zum Thermalbad – wie ge-
plant verwirklicht werden. Dafür 
danke ich allen Kolleginnen 
und Kollegen sehr. Ein großes 
Kompliment und Dankeschön 
gebührt auch den ehrenamtlichen 
und berufsmäßigen Stadträten, 
die quer durch alle Parteien sach-
lich, fair und lösungsorientiert 
die notwendigen Entscheidungen 
für die positive Entwicklung un-
serer Stadt getroffen haben. 
Unverzichtbar für die Erledigung 
der vielen Aufgaben waren 
für mich die Reaktionen der 
Fürtherinnen und Fürther. Ich 
war dankbar für Ihr Lob, aber 
auch für kritische Anmerkungen. 
Bei jeder Bürgerversammlung, 
jedem Chat, jeder Begegnung bei 
Veranstaltungen, auf der Straße 
oder sonntags im Stadion habe ich 
wertvolle Anregungen erhalten, 
die mir bei der täglichen Arbeit 
sehr geholfen haben. Dafür auch 
an dieser Stelle noch mal ein be-
sonderes Dankeschön!
Mein Wunsch für die nächste 
Amtszeit ist, das große Vertrauen, 
das durch dieses bayernweit viel-
beachtete Wahlergebnis zum 
Ausdruck kommt, zu rechtferti-

Firmengruppe integriert. Mit 
der Übernahme kann die Simba 
Dickie Group einen neuen Mei-
lenstein in ihrer 25-jährigen 
Firmengeschichte setzen.  n

 
Einladung zu Sitzungen

•  Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss: Mittwoch, 12. März, 14 
Uhr, Rathaus.

•  Stadtratssitzung: Mittwoch, 
12. März, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! n

 
Herzlichen Glückwunsch

•  Am 17. März vollendet Stadt-
rätin Birgit Arnold das 47. Le-
bensjahr,

•  am 19. März Herwig Böhm, 
Inhaber des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 51. Lebensjahr,

•  am 19. März Stadträtin Grete 
Schwarz das 71. Lebensjahr,

•  am 23. März Else Höfler, 
Inhaberin des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 76. 
Lebensjahr. n

großen Wert auf regenerative 
Energien, wie Herrmann in sei-
ner Festrede betonte. Mit Blick 
auf die Solarstadt ergänzte er 
in Richtung Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Jung: „Man traut 
sich in Fürth gar nicht, ein 
Gebäude ohne Solaranlage zu 
errichten oder zu sanieren.“
„Die Straße ist Verkehrsweg 
Nummer eins“, sagte der In-
nenminister. Von den 939 
Millionen Euro, die der Bund 
Bayern 2007 zur Verfügung 
stellte, hat die Dienststelle 
Nürnberg 80 Millionen Euro 
verbaut. Im Bezug auf die EU-
Osterweiterung betonte Herr-
mann aber: „Wir brauchen 
mehr Geld.“ Bayern habe seine 
Hausaufgaben gemacht und be-
reits Baurecht für Projekte im 
Wert von 750 Millionen Euro 
geschaffen. Nun sei der Bund 
gefordert, mehr Geld für den 
Ausbau von Autobahnen und 

Bundesstraßen bereitzustellen.
Jung, der Herrmann „in der si-
chersten Großstadt Bayerns“ 
willkommen hieß, betonte die 
Bedeutung eines gut ausgebau-
ten Straßennetzes für die Fürther 
Wirtschaft. Er zeigte sich of-
fen für die Verlagerung weite-
rer überregionaler Behörden 
und kritisierte, dass Fürth bei 
der Anzahl an behördlichen 
Arbeitsplätzen – beispielsweise 
verglichen mit Herrmanns Hei-
matstadt Erlangen – noch deut-
lich unterrepräsentiert sei. 
Die Dienststelle Fürth der Auto-
bahndirektion Nordbayern ist 
zuständig für den Neu- und 
Ausbau sowie die Instandhaltung 
der Autobahnstrecken in der 
Metropolregion Nürnberg (A3, 
A6, A9, A73 und A93). Aktuell 
betreut sie 460 Kilometer 
Straße, 670 Brücken, 80 
Lärmschutzwände und 360 
Schilderbrücken.  n

»» Fortsetzung von Seite 2 »» 
Die Autobahnen der Metropolregion werden nun von Fürth aus betreut
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Neues aus dem Jubiläumsshop

Jubiläumsjahr auf 100 Seiten: 
So hat Fürth 2007 gefeiert 

Die Dokumentation des gro-
ßen Jubiläumsjahres 2007 liegt 
druckfrisch vor und lässt je-
de Menge schöner 1000-Jahre-
Fürth-Erinnerungen erwachen. 
Ausgehend vom Konzept mit den 
Themen StadtRaum, IdeenRaum, 
KulturRaum, FreiRaum und 
NaturRaum enthält die bunte, 
attrak tiv gestaltete Bro schüre 
alle wichtigen Veran stal tungen 
und Aktivitäten im Rück blick. 
Tolle Bilder – angefangen mit 
der Rathaus-Illumina tion am 
31. Dezember 2006 bis hin zur 
Silvester-Abschlussparty 2007 
– werden ergänzt durch State-

ments der Beteiligten, die ihre 
Erlebnisse und Eindrücke schil-
dern. Zu Wort kommen Or gani-
satorinnen und Orga nisatoren, 
die Einblicke in die Arbeit im 
Hintergrund geben. Ab gerundet 
wird das lesenswerte Heft durch 
die wichtigsten Gruß worte 
und Laudationes, die 2007 für 
und auf die Kleeblattstadt ge-
halten wurden, durch die Be-
richterstattung in den Medien, 
Zahlen und Fakten sowie ei-
ne Übersicht über die Dinge, 
die Fürth erhalten bleiben. Die 
Broschüre kostet 5 Euro und ist 
im Jubiläumsshop erhältlich.  n

N

Die große Verjubelaktion geht 
weiter. Kaufl ustige und interes-
sierte Bürger haben die vorerst 
letzte Chance, Jubiläumsartikel 
zu erwerben und sich blei-
bende Erinnerungen an das 
Stadtjubiläum zu beschaffen. 

Verkauf im Shop 
läuft nur noch wenige Tage

Fast alle Artikel gibt es noch zu 
erheblich reduzierten Preisen, 
jedoch nur so lange der Vorrat 
reicht. Letztmals öffnet der 
Jubiläumsshop am Kohlenmarkt 
4 am verkaufsoffenen Sonntag, 
16. März, von 13 bis 18 Uhr. n

Letztmals öffnet der 
Jubiläumsshop am verkaufsoffenen 

Sonntag!
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Ganz im Zeichen des Frühlings 
steht der Grüne Markt, wenn von 
Freitag, 14., bis Sonntag, 16. 
März, der vom Altstadtverein 
organisierte Ostermarkt wie-
der seine Pforten öffnet. Rund 
15 Buden bieten den Besuchern 
täglich von 11 bis 18 Uhr aller-
lei Österliches. Weil das Wort 
Ostermarkt traditionell für 
Handwerksmärkte im Frühjahr 
steht, wird echte Handarbeit 
mit vielen Unikaten gebo-
ten: schöner Schmuck, feine 
Seifen, Künstlerbedarf, Filz-
waren, Basteleien aus der 
Pfarrei St. Michael, Honig vom 
Imker, Teddys, Süßwaren, inter-
nationale Pralinen-Kreationen 
von Bäckermeisterin Michaela 
von Wittke und mehr. Ein 
Kinderkarussell, ein Malwett-
bewerb mit Osterbildern und 
ein Ostereier-Stand der Fürther 

Fürther Altstadt-Ostermarkt  
von 14. bis 16. MärzOstermarkt-Postkarte_Rz_02.08 13.02.2008 21:44 Uhr Seite 1 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

Grüner Markt
Kunsthandwerk • Kinderbasteleien
Malwettbewerb • Osterrundgang
Osterleckereien • Kinderkarussell

Further Altstadt.. Ostern
 2008
14. bis 16. März
von 11 bis 18 Uhr
Freitag bis Sonntag

Altstadtverein Fürth
Altstadtviertel St. Michael
Bürgervereinigung e. V.
Waagplatz 2, 90762 Fürth
susanne grad • entAsis • aquarium

Kindertagesstätten, dessen 
Erlös einem guten Zweck zu-
fließt, runden das Programm 
ab. In den Läden rund um den 
Grünen Markt hängen österli-
che Themen-Plakate, die man 
sich bei einem Bummel ansehen 
kann. Der Gauklerbrunnen ver-
wandelt sich mit vielen bunten 
Bändern in einen rauschenden 
Osterbrunnen. 
Am verkaufsoffenen Sonntag, 
dem 16. März, hoppeln zudem 
von 11 bis 18 Uhr Osterhasen 
mit Geschenken durch die 
Altstadt (siehe Seite 6). Der 
Markt eröffnet feierlich am 
Freitag, 14. März, um 11 
Uhr mit einem Grußwort von 
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung und einer musikalischen 
Darbietung des Kindergartens 
Storchennest. Veranstalter ist 
der Altstadtverein. n
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




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Papeterie mehr&

Konfirmation
Kommunion

&

Bei�uns�finden�Sie

schöne�Papiere�und�Ideen�für�Einladungen�&�Danksagungen

Bibeln�und�Gesangbücher�(auf�Wunsch�mit�Prägung)

Patendankmappen�����������������������������������������u.v.m.

Zirndorf

Nürnberger�Str.�12

Fürth

CityCenter

16.�März Fürthverkaufsoffener�Sonntag�in 13���-�18���Uhr
00 00
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Verkaufsoffener Sonntag
Buddel ist wieder da – Viele neue Ideen für den Frühling

Die „lebenden Schaufensterpuppen“ sind in vielen Geschäften wieder im Einsatz.

Mit zahlreichen Aktionen und 
Ideen rund um die Fußgängerzone 
laden die Fürther Einzelhändler 
am verkaufsoffenen Sonntag, 16. 
März, von 13 bis 18 Uhr zu einem 
echten Erlebniseinkaufsbummel 
ein. Für Stimmung sorgen ne-
ben Jongleuren, Gauklern und 
Akrobaten auch die Musiker der 
Kapelle Rohrfrei, die an diesem 
Tag ihr reichhaltiges Repertoire 
an fränkischer und internationa-
ler Tanzmusik an verschiedenen 
Positionen in der Innenstadt dar-
bieten. Selbstverständlich kommt 
auch die gastronomische Ver-
sorgung nicht zu kurz: Auf dem 
Ostermarkt am Grünen Markt ver-
sorgen die Aussteller die Besucher 
mit Speis und Trank. Darüber 
hinaus hat der Altstadtverein 

Kunsthandwerk, Kinder baste-
leien, Malwettbewerbe, einen 
Oster rundgang und vieles mehr 
organisiert. Erneuter Hingucker 
in der Fuß gänger zone dürften die 
„lebenden Schaufensterpuppen“ 
sein, die schon im vergange-
nen Jahr für Aufmerksamkeit 
in der Innen stadt sorgten. 15 
Innenstadtgeschäfte werben 
auf diese originelle Art um die 
Aufmerksamkeit der Kunden. 
Auch die jüngsten Gäste kom-
men nicht zu kurz: Osterhasen 
machen die Innenstadt unsicher 
und verteilen kleine Präsente. 
Am Waagplatz können al-
le Kinder ihr eigenes Ostergras 
sähen, Ostergeschichten hö-

Diese netten Osterhasen verteilen in der Innenstadt kleine Präsente. 
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Verkaufsoffener Sonntag

ren oder sich mit afrikani-
schen Glückssymbolen schmin-
ken lassen. Interessierte kön-
nen gemeinsam mit Buddel, 
dem offi ziellen Maskottchen 
der Um baumaßnahmen in der 
Fußgänger zone, den Fortschritt im 
zweiten und letzten Bauabschnitt 
bestaunen. Auch das City-Center 
wirbt mit eigenen Aktivitäten: 
Die Center-Besucher können am 
„Heißen Draht“ tolle Preise ge-
winnen. Gewinner wird, wer mit 
einem ruhigen Händchen und 
viel Geschick einen Ring über 
den Draht führt, ohne ihn zu be-
rühren. Außerdem gibt es eine 
„Airbrush-Body-Tattoo“-Aktion 
und eine Ballonkünstlerin, die mit 
modellierten Frühlingsblumen, 
Tieren und einer ordentlichen 
Schippe Zauber für einen bun-
ten Frühlingsanfang bei den klei-
neren Gästen sorgen wird. Hier 
fi nden alle Aktionen von 13.30 
bis 17.30 Uhr statt und sind kos-
tenfrei. Die Tiefgarage im City-
Center ist durchgehend geöffnet 
und bietet 535 Stellplätze.  n

Krea tiven Einzelhändlerinnen 
setzen auch in diesem Jahr die 

Einkaufsführungen und 
Kunst spaziergänge fort. 
Der neue Flyer mit den 
Terminen für 2008 ist 
jetzt erschienen. Er liegt 
in der Bürgerberatung 
in Hir schen straße, der 
To u   r i s t   i n  f o r m a t i o n 
am Bahn  hofplatz, bei 
der Innenstadt beauf -
tragten im Wirt schafts-
rathaus und vielen Ein-
zel handels  geschäf ten 
aus.
Bei der ersten Ein-
kaufs  führung die-
ses Jahres am 
Samstag, 15. 
März, um 
10.30 Uhr lädt 
die Innenstadt-
beauftragte pa-
rallel zum 
Ostermarkt zu ei-

nem Bummel durch die 
Altstadt ein. Treffpunkt 

ist der Haupteingang am 
Rathaus, Königstraße 
88. Viele neue krea-
tive Geschäfte gibt 
es zu entdecken, be-
gonnen bei einer of-
fenen Töpferwerkstatt 

bis hin zu liebevol-
len Geschenkideen 
im kleinsten Haus 

Fürths. Interessierte 
sollten für den kos-

tenfreien Rundgang 90 
Minuten einplanen.
Weitere Infor ma tionen 
gibt es im Wirt schafts-
referat der Stadt Fürth 

unter Telefon 974-
10 65 oder per E-Mail: 
einkaufen@fuerth.de. n

Die Einkaufsführungen gehen in die nächste Runde

Einkaufsführungen und 
Kunst spaziergänge fort. 
Der neue Flyer mit den 
Terminen für 2008 ist 
jetzt erschienen. Er liegt 
in der Bürgerberatung 
in Hir schen straße, der 
To u   r i s t   i n  f o r m a t i o n 

Die Innenstadtbeauftragte Karin 
Hack barth-Herrmann und die 



[ Seite 8 ] 12. März 2008  [Nr. 5]  Fürther Stadtnachrichten

»» Fortsetzung auf Seite 9 »»

Moststraße 23 · 90762 Fürth
Telefon 0911/77 59 47

Hospizverein setzt Spende für 
Ausbildung Ehrenamtlicher ein

Der Vorstand des Hospizvereins Fürth e.V. hat eine Mitarbeiterspende der 
Telekom Bayreuth in Höhe von 1600 Euro entgegen genommen. Darüber 
freuten sich (v. li.) Niederlassungsleiter Joachim Jung, der Vorsitzender des 
Hospizvereins Roland Hanke, Ingrid Süß und Veronika Müller von der Telekom. 
Das Unternehmen beeindruckte vor allem das innovative Konzept des Vereins 
mit den Hospizappartements, die er zusammen mit dem AWO Heim „Helene 
Schultheiß“ in Zirndorf betreibt. Das Geld soll nun zur Ausbildung weiterer eh-
renamtlicher Mitglieder eingesetzt werden. Die Nachfrage nach hospizlicher 
Begleitung hat deutlich zugenommen. Die rund 50 aktiven Ehrenamtlichen ha-
ben 2007 knapp 400 Sterbende begleitet und dabei annähernd 5000 Stunden 
aufgewendet. Der Hospizverein bietet Interessierten eine Ausbildung nach 
den bayerischen Standards an, die erste beginnt am 4. bis 6. April in Fürth. 
Anmeldungen sind unter Telefon 0179/240 24 38 möglich.
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Seit wenigen Tagen sind zwischen 
der Theresien- und Rosenstraße 
Kanal- und Straßenbauarbeiten 
im Gange. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner wurden be-
reits von der Stadt Fürth infor-
miert. Insgesamt sind fünf Bau-

abschnitte zur Erneuerung der 
dortigen Straßen vorgesehen. Die 
geänderten Ver kehrs führungen 
werden entsprechend ausgeschil-
dert. Der Anliegerverkehr und 

Straßenerneuerung 
in der Westlichen Innenstadt 

Hallo Leute, 
ich bin wieder 
da!



Fürther Stadtnachrichten - Einzelhandel  [Nr. 5]  12. März 2008 [ Seite 9 ]

»» Fortsetzung von Seite 8 »» 
Straßenerneuerung in der Westlichen Innenstadt

inspiration for modern living

Glas, Vase oder Windlicht 
kaufen & sofort kostenlos
gravieren lassen!

SYMBOLS & GLASS
am 15.+16. März 2008

LEONARDO Store 
Schwabacher Str. 44
90762 Fürth
T. 0911.7806262
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Neue Adresse: Die Lizenz- und  
Geschenkewelt ist umgezogen

Die Lizenz- und Geschenkewelt ist umgezogen und präsentiert ihr umfang-
reiches Sortiment für Geschenke aller Art sowie Lizenzprodukte wie Lillifee, 
Sheepworld und Hello Kitty nun in größeren Räumen in der Moststraße 3. 
Neu ist der aktuelle Markt, in dem immer passend zur Jahreszeit verschie-
dene Produkte angeboten werden. Derzeit ist dort alles zum Thema Ostern 
und Frühling zu erhalten. Weitere Informationen unter Telefon 974 66 73. 

die Zugänge zu den Anwesen 
werden soweit wie möglich auf-
rechterhalten. 
Hier eine Übersicht: 
Bis etwa Ende Mai wird die 
Badstraße zwischen Theresien- 
und Denglerstraße erneuert. 
Kanalbauarbeiten sind an der 
Kreuzung Badstraße/Dengler-
straße und Weiherstraße zwi-
schen Uferpromenade und Ro-
senstraße nötig. 
Die geplante Verkehrsführung 
verläuft stadteinwärts über die 
Rosen-, Theater-, Mathilden-,  
Otto- und Theresienstraße. 
Stadtauswärts fährt man über 
die Hirschen-, Rosen- und 
Uferstraße bzw. An der Post, 

Gabelsberger- und Königstraße. 
Von Juni bis etwa Mitte August 
geht es dann in der Weiherstraße 
zwischen Uferpromenade und 
Rosenstraße weiter. Die Ver-
kehrsführung bleibt gleich. 
Erst ab Mitte August folgen Än-
derungen für Autofahrer. Die 
StadtZEITUNG wird recht-
zeitig darüber berichten. Zum 
Jahresende sollen die Bau-
arbeiten abgeschlossen sein.
Für Rückfragen bei Umzügen, 
größeren Lieferungen oder son-
stigen Problemen stehen Peter 
Hopp (Straßenbau, Telefon 974-
32 21) und Wolfgang Sattler (Ka-
nalbau, Telefon 974-32 83) vom 
Tiefbauamt zur Verfügung. n
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Sie haben uns mit Ihrer Stimme eine große Verantwortung übertragen. 
Wir werden alles tun, um Ihr Vertrauen zu rechtfertigen, und weiterhin 
engagiert an einer guten Entwicklung unserer schönen Stadt arbeiten - es 
ist für uns selbstverständlich, dass wir dabei auch die anderen Parteien im 
Stadtrat mit einbinden.
Herzlichen Dank
Ihr

Dr. Thomas Jung
�������������������������������������������������

�������������������
����������

Ihr
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Reisen in die Fürther Partnerstädte Marmaris, Limoges und Paisley

Die Stadt Marmaris an der türkischen Ägäis.

In diesem Jahr führen drei Reisen 
in die Fürther Partnerstädte Mar-
maris, Limoges und Paisley.
Reise nach Marmaris
Los geht es mit der türki-
schen Partnerstadt, die vom 28. 
April bis 8. Mai besucht wird. 
Organisiert wird die Reise vom 
Freundeskreis Fürth-Marmaris. 
Dabei stehen die Natur und die 
Kultur der Stadt an der türki-
schen Ägäis im Mittelpunkt. 
Die Reise ist von Senioren für 
Seniorinnen und Senioren kon-
zipiert.

Neben Marmaris ist das Umland 
mit seiner reichhaltigen Flora 
und Fauna sowie den anti-
ken Stätten in Kleinasien se-
henswert. Reiseleiter Herbert 
Schlicht führt die Teilneh-
mer zum Bafasee, zu Akjaka 
am Golf von Gökova, Datca-
Halbinsel mit Knidos, Kalyan 
(Kanos, Königsgräber, Schild-
krötenstrand, Wasserkanäle 
und Schlammbad) und nach 
Ephesus.
Für Wanderfreunde ist ei-
ne leichte bis mittelschwe-

re Wanderung auf dem Fürther 
Freundschaftsweg vorgesehen.
Weitere Informationen gibt 
es bei Herbert Schlicht unter 
Telefon 73 47 17. Anmeldung im 
Reisebüro „100 Reisen“ in der 
Marienstraße 3.

Reise nach Limoges und ins 
Limousin
Auch die französische Partner-
stadt ist immer wieder eine Reise 
wert. Vom 22. bis 26. Oktober 
können sich die Teilnehmer einer 
Busreise davon selbst überzeu-

gen. Auf dem Programm stehen 
das malerische Metzgerviertel 
von Limoges „la rue de la 
Boucherie“ mit der Kapelle 
Saint Aurélien, die Markthalle 
im französischen Jugendstil, die 
berühmte Porzellanmanufaktur 
Bernardaud und das Stadtviertel 
„La Cité“ mit der Kathedrale St. 
Etienne und den Gärten am Ufer 
des Flusses Vienne.
Im Limousin werden eine Hand-
schuhfabrik, das Schloss Roche-
chouart, die Teppichwebereien 
von Aubusson und das Skulptu-
rendorf Masgot besichtigt.

Reise nach Schottland und 
Paisley
Alle Reiseteilnehmer kön-
nen vom 12. bis 19. August 
Schottland und Fürths Partner-
stadt entdecken. Reiseleiterin 
Renate Trautwein vom Freun-
deskreis Fürth-Renfrewshire 
führt die Teilnehmer zur Halb-
insel „The Kingdom of Fife“, 
in die schottische Hauptstadt 
Edinburgh, nach Glasgow, in 
das schottische Hochland mit 
Loch Katrine und den Trossachs 
sowie nach Loch Ness und 
Inverness. Danach bleibt noch 
genügend Zeit Paisley zu entde-
cken.
Die Unterbringung mit Halb-
pension erfolgt in guten Mittel-
klassehotels.
Nähere Informationen und 
Buchung für die beiden Reisen 
nach Limoges und Paisley bei 
Reiseservice Erhardt, Telefon 
09103/71 83 09. n
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Hochwertige Loft-Wohnungen mit 59 bis 150 m².

Sparen durch Sanieren!

Sparen Sie bis zu 33%!

Der Sanierungs-Faktor:
Durch steuerliche Vorteile zahlt Ihr 
Finanzamt bis zu 1/3 des Kaufpreises.

Interesse? 0911 - 76 60 61-0 
Besichtigung Musterwohnungen • Flößaustraße 122, Fürth
Samstag - Sonntag: 14  - 16 Uhr

www.carree-vita.de

 
Neues Feuerwehrfahrzeug

Die Freiwillige Feuerwehr Ronhof-Kronach hat von der Stadt Fürth ein neues 
Löschgruppenfahrzeug im Wert von 196 000 Euro erhalten. Das Fahrzeug für 
neun Personen hat ein Fassungsvermögen von 800 Liter und eine fest instal-
lierte Feuerlöschkreiselpumpe. Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung übergab 
das Fahrzeug an Thomas Beier, den ersten Kommandanten der FFW Ronhof-
Kronach. 
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Das Schloss Burgfarrnbach blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück 

Viele Interessierte besuchten im vergangenen Jahr das Schloss Burgfarrnbach.

Fast 11500 Besucher hat das Team 
des Schlosses Burgfarrnbach 
im vergangenen Jahr bei unter-
schiedlichsten Veranstaltungen 
und Vermietungen begrüßt, wo-
bei Konzerte, Empfänge und 
ein großer Ball den festlichen 
Rahmen gaben. Das Burg-
farrnbacher Bürgerfest sowie 
das Ritterfest waren Publikums-
magneten und verzeichneten al-
lein fast 4000 Gäste. Trauungen 
und Hochzeitsfeiern im gro-
ßen Festsaal erfreuten sich gro-
ßer Beliebtheit und schlagen 

mit über 900 Teilnehmern zu 
Buche. Über 400 Personen be-
suchten Ausstellungen, darüber 
hinaus lockten Sonderöffnungen 
noch einmal 100 Interessierte 
ins Schloss Burgfarrnbach. Das 
Kinderprogramm besuchten 600 
Mädchen und Jungen.
Das Stadtarchiv und die Stadt-
bibliothek nutzten im Laufe des 
Jahres 1126 Personen, die 900 
Bücher entliehen und fast 2700 
Bücher oder Unterlagen im Lese-
saal des Schlosses genutzt oder 
ausgewertet haben. n
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Die Abgeltungssteuer
auf Kapitalerträge
ab 01.01.2009

Alle Anleger sind davon betroffen!

Deshalb – unser Tipp:
Warten Sie nicht, handeln Sie sofort.
Lassen Sie sich jetzt von uns beraten.
Dabei nutzen Sie rechtzeitig alle Möglichkeiten.

Denn unsere Empfehlungen 
sind Ihre Vorteile.

Die Abgeltungssteuer auf Kapital-
erträge kommt – nur noch 10 Monate.

Ja, ich will mich richtig auf die Abgeltungssteuer 
vorbereiten. 

Bitte vereinbaren Sie mit mir einen Termin:

__________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________________
Straße, Nr.

________________________________________________________________
PLZ, Ort

________________________________________________________________
Telefon / Mobil

________________________________________________________________
E-Mail

Gleich ausfüllen und in Ihrer Geschäftsstelle abgeben. 
Oder faxen: (09 11) 78 78 - 29 00.

Telefon: (09 11) 78 78 - 0
www.sparkasse-fuerth.de

2. F Ü R T H E R
K U N D E N S P I E G E L        

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht:  9 GELDINSTITUTE
81,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,6% (Platz 1)
Beratungsqualität: 81,2% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 76,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 01/2008

N (Banken)= 860 von N (Gesamt) = 906

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

®

Entsprechend dem Stadtrats-
beschluss vom 9. März 1994 
werden die Umwelt- und Natur-
schutzpreise für 2007 und 2008 
hiermit öffentlich ausgeschrie-
ben.
Der Umwelt- und Naturschutz-
preis wird für besondere Leis-
tungen auf diesem Gebiet ver-
liehen; insbesondere Leistungen 
zur Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen, der Erhal-
tung und Verbesserung von Um-
weltbedingungen und der Ver-
besserung des Wohnumfeldes, 
die der Stadt Fürth zu Gute kom-
men. Dies sind insbesondere:
Im Bereich betrieblicher Um-
weltschutz:
Gewerbe-, Industrie- und Han-
delsbetriebe, die ihre Produktion 
und Betriebslogistik auf abfallar-
me Verfahren umstellen und ei-
nen hohen Recyclingstandard 
nachweisen können; Unterneh-
men, die ein systematisches Um-
weltmanagement i. S. des „EG 

Umwelt-Audit“ in ihrem Betrieb 
eingeführt haben.
Im Bereich der Luftreinhal-
tung:
Betriebe, sonstige Unternehmun-
gen (zum Beispiel Wohnbau-
träger) sowie Privathaushalte, 
die durch nachgewiesene En-
ergiesparmaßnahmen den Ein-
satz emissionsarmer oder regene-
rativer Energieträger einen nach-
gewiesenen Energiespareffekt 
und einen deutlich verminderten 
Ausstoß von Luftschadstoffen, 
insbes. bei Co

2
, erwirken können. 

Hierzu zählen auch Maßnahmen 
zur Reduzierung des Individual-
verkehrsaufkommens (zum 
Beispiel Job-Ticket bei größe-
ren Betrieben, Einrichtung von 
Fahrgemeinschaften).
Im Bereich des Naturschutzes:
Hier kommen vor allem Vereine, 
freiwillige Initiativen, unter an-
derem private Organisationen 

Bewerben für den Umwelt-  
und Naturschutzpreis 2007/2008

Die Gemeinde der Aufersteh-
ungskirche am Stadtpark sucht 
für eine Ausstellung im Som-
mer 2009 Fotos von kirchli-
chen Festen. Wer in den letz-
ten 100 Jahren in Fürth getauft, 
getraut oder konfirmiert wur-
de, wird gebeten, Fotos für ei-
ne Veröffentlichung einzusen-
den. Besonderes Interesse besteht 
auch an einem kurzen Text, wie 
das Fest gefeiert wurde, welche 

Erinnerungen es gibt und was an 
dem Fest besonders wichtig war.
Fotos und Texte mit Adresse 
und Telefonnummer bitte an das 
Pfarramt der Auferstehungskir-
che, Otto-Seeling-Promenade 7, 
90762 Fürth, einsenden. Nach 
Reproduktion werden die Fotos 
zurückgegeben.
Nähere Auskünfte erteilt Pfarre-
rin Irene Stooß-Heinzel unter 
Telefon 77 01 51. n

 
Fotos von Kirchenfesten gesucht

Das Jugendamt der Stadt Fürth 
sucht für die Jahre 2009 bis 2013 
Jugendschöffen. Interessierte 
können sich zur Aufnahme in die 
Vorschlagslisten beim Jugendamt, 
Königsplatz 2, Zimmer 234 bis 
25. März melden.
Die Bewerber müssen 
•  mindestens seit einem Jahr in 

der Stadt Fürth wohnen, 

•  mindestens 25 Jahre alt und 
nicht älter als 70 Jahre sein,

•  einen einwandfreien Leumund,
•  sowie die deutsche Staatsan-

gehörigkeit besitzen.
In die Vorschlagsliste sollen 
Personen aus allen Kreisen der 
Bevölkerung, vor allem Eltern 
und Ausbilder, aufgenommen 
werden.  n

 
Jugendschöffen gesucht
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Bewerben für den Umwelt- und Naturschutzpreis 2007/2008

VR Baufi Top

www.rvb-fuerth.de

DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

4,31%
*
p.a.

Baufinanzierung
10 Jahre Zinsfestschreibung:

*) Stand: 06.03.2008; 10 Jahre nominal;
4,40% anf. eff. Jahreszins; 40% Beleihung;
ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft

Mehr Infos: 0911/77 98 0-466

Montag - Freitag: 8:00 bis 18:00 und Samstag: 9:00 bis 13:00 Uhr  
sind unsere Austellungsräume für Sie geöffnet.  

Natürlich durchgehend mit fachkundiger Beratung! 
Schauen Sie vorbei und überzeugen Sie sich von unserem  

umfassenden Angebot. 

G E S E L L S C H A F T  M I T  B E S C H R Ä N K T E R  H A F T U N G

Nibelungenstraße 6  –  90530 Röthenbach / St.W. 
Telefon: 09129 / 407- 0  –  Telefax: 09129 / 407-150 

www.wicklein.com  –  e-mail: info@wicklein.com

in Betracht, die aktiv und ver-
bindlich an Projekten der Land-
schaftspflege und -entwicklung 
mitwirken oder eigenständig 
betreiben. Hierzu zählen unter 
anderem Bachrenaturierungen, 
Neuanlage von Biotopen, Bio-
toppflege, Aufforstungsmaßnah-
men, Neuanlage ökologisch ori-
entierter Schulgärten.
Der Umwelt- und Naturschutz-
preis ist mit einem Geldbetrag 
von 1500 Euro verbunden. Er 
kann zweijährlich verliehen und 
auf mehrere Preisträgerinnen 
und Preisträger aufgeteilt wer-
den. Er kann an natürliche 
und juristische Personen und 
Personengruppen verliehen wer-
den.
Neben oder statt der Ver-
leihung des Umwelt- und Natur-

schutzpreises der Stadt Fürth 
können Anerkennungen mit oder 
ohne Geldprämien zugesprochen 
werden.
Bewerbungen und Vorschläge 
sind bis spätestens 31. März 
2008 an den Oberbürgermeis-
ter der Stadt Fürth zu richten.
Die eingegangenen Bewerbungen 
und Vorschläge werden einem 
Preisgericht zur Bewertung vor-
gelegt. Das Preisgericht spricht 
eine Empfehlung für die Be-
schlussfassung durch den Stadt-
rat aus. Über die Verleihung 
entscheidet der Stadtrat in 
nichtöffentlicher Sitzung unter 
Ausschluss des Rechtsweges.
Den Umwelt- und Naturschutz-
preis verleiht der Oberbürger-
meister durch Übergabe der 
Urkunden. n
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Keine Bebauung im Stadtwald

Mehr als dieses Gebäude wird es auch in Zukunft nicht im Stadtwald geben. 
Die Bäume bleiben erhalten.

Weil der Bezirk die Sanierung 
stationärer Einrichtungen nicht 
mehr fördert, sondern künftig 
auf ambulante Formen der Be-
treuung setzt, wird die Fürther 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) das 
„Waldheim Sonnenland“ – ein 
am Stadtwald gelegenes Heim 
für psychisch Kranke – bis 2012 
aufgeben.
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung begrüßt diese Entscheidung 
aus zwei Gründen: Zum einen 
wird dadurch den Bewohnern, 

die künftig in kleinen betreu-
ten Gruppen leben werden, ein 
weitgehend normaler Alltag 
ermöglicht. Zum anderen ist 
damit ein Stadtratsbeschluss 
von 2004 hinfällig, der den 
Plänen der AWO zustimmte, 
auf dem Gelände sieben weitere 
Gebäude zu errichten und dafür 
in den Bannwald einzugreifen. 
„Damit ist der Stadtwald end-
gültig gerettet, denn auch künf-
tige Nutzer dürfen hier nicht 
neu bauen.“ n



[ Seite 14 ] 12. März 2008  [Nr. 5]  Fürther Stadtnachrichten – Senioren

Wegen Vorbereitung des zwei-
ten Fürther Seniorentages ent-
fallen die Sprechstunden im 
Seniorenbüro vom 12. bis 14. 
März. Der Seniorenrat und 
die Seniorenbeauftragte Elke 
Übelacker laden herzlich ein, 
sich am Freitag, 14. März, 
von 9.30 bis 18 Uhr auf dem 

Seniorentag in der Stadthalle 
über Möglichkeiten und An-
sprechpartner zu allen Fragen 
rund ums Älterwerden in Fürth 
zu informieren. Programmhefte 
können im Seniorenbüro, in der 
Bürgerberatung und bei vielen 
weiteren öffentlichen Stellen ab-
geholt werden. n

 
Sprechstunden entfallen

Ausstattung der Grund- und Hauptschulen mit Computern abgeschlossen
Bildungsgerechtigkeit ist nun eher zu erreichen – Deutlicher Wandel der Unterrichtsform – Stadt investiert jährlich 100 000 Euro

Die Ausstattung der Grund- und 
Hauptschulen mit Computern, die 
vor sechs Jahren in der Grund- 
und Hauptschule Schwabacher 
Straße begonnen hat, wurde 
nun an der Schule in der John-
F.-Kennedy-Straße abgeschlos-
sen. Ermöglicht wurde dies 
durch einen jährlichen Zuschuss 
der Stadt Fürth in Höhe von 
100 000 Euro. Grund genug für 
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung und Bürgermeister Hartmut 
Träger, sich in der Modellschule 
in der Schwabacher Straße über 
die Erfahrungen der Lehrkräfte 
mit dem neuen Bildungsmedium 
zu informieren.
In der Grund- und Hauptschule 
Schwabacher Straße müssen 
sich zunächst einmal alle neuen 
Konzepte bewähren. Die Frage, 
ob sie für die Lehrkräfte arbeits-
erleichternd sind, spielt hierbei ei-
ne entscheidende Rolle. Erst dann 
werden sie an anderen Schulen in 
der Kleeblattstadt übertragen. 
Schulleiter Heinz Selgrath ist 
über die Entwicklungen an sei-
ner Schule sehr froh. An der 
Innenstadtschule mit vielen 
Schülern aus sozial schwachen 
Familien, seien die Lernbedin-
gungen früher nicht ideal gewe-
sen. Durch die Ausstattung mit 
durchschnittlich vier Geräten pro 
Klassenzimmer sei die Schule 
auf dem neuesten Stand und ver-
bessere die Lernfähigkeit der 
Schüler, zumal das Arbeiten mit 
dem neuen Medium für sie ein 

Erlebnis sei. Darüber hinaus soll-
ten die Kinder den Computer 
als Lerninstrument und nicht 
nur als Spielzeug kennen ler-
nen. Das gleichzeitige Erlernen 
von Medienkompetenz hält der 
Schulleiter in der heutigen Zeit 
für unentbehrlich.
Der Initiator des Projekts und 
Fachliche Leiter für Informa-
tionstechnik Stefan Herbst be-
trachtet es wie Heinz Selgrath 
als ein wesentliches Ziel, die 
„Schieflage“ im Stadtkern zu 
kompensieren, die sich aus der 
Herkunft der Kinder ergibt. 
Durch die Möglichkeit, den PC 
einzusetzen, sieht er dieses Ziel 
in Reichweite. „Die Schüler 
wollen immer häufiger eine so-
fortige Rückmeldung auf ih-
re Arbeit, die der Lehrer ih-
nen aber nicht geben kann. Der 
Computer hingegen zeigt so-
fort an, ob eine Antwort richtig 
oder falsch war“, so Herbst. Der 
Lehrerberuf verändere sich durch 
den Einsatz „Neuer Medien“, die 
Lehrkräfte würden immer mehr 
zum Lernbegleiter. Insgesamt 
wird aber ihre Tätigkeit erleich-
tert, wie die Klassenlehrerin 
der 3. Klasse und Konrektorin 
Monika Götz im Hinblick 
auf Computerprogramme zur 
Leseförderung feststellte. 
Genauso ändere sich laut Herbst 
die Form des Unterrichts unter 
anderem durch die Visualisierung 
von Lerninhalten. Im Erdkunde-
unterricht lasse sich zum Beispiel 

Bürgermeister Hartmut Träger (hinten links) freut sich über die verbesserte 
technische Ausstattung der Schulen und staunt, wie schnell die Kinder lernen, 
mit dem Computer als Lernmittel umzugehen.
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mit Hilfe von „Google Earth“ – 
einem Programm, das die gesam-
te Erde aus der Luft zeigt – die 
Umgebung von Fürth erkunden.
Während in der Grundschule der 
Computer hauptsächlich zum 
Lesen, Schreiben und Rechnen 
eingesetzt wird, gewinnt er in 
der Hauptschule vor allem für 
die Informationsbeschaffung 
und zur Präsentation an Bedeu-
tung. So müssen beispielsweise 
derzeit die Schüler der 7. Klasse 
Informationen zu ihren Lieblings-
berufen im Internet recherchie-
ren. Anschließend tragen sie ihre 

Ergebnisse mit Hilfe des Präsen-
tationsprogramms Power Point 
den Mitschülern vor. Wichtig da-
bei sei, dass die Schüler lernen 
mit den Informationen aus dem 
Internet kritisch umzugehen, so 
Herbst.
Für OB Jung ist die Ausstattung 
aller Grund- und Hauptschulen 
mit PCs „auch ein Stück 
Bildungsgerechtigkeit“. Er freut 
sich, dass dieses Ziel erreicht 
sei. Gleichzeitig versprach er den 
Bildungseinrichtungen weitere 
finanzielle Unterstützung von 
Seiten der Stadt. n

Sternstundenkindergarten  
feiert zehnjähriges Bestehen

Das zehnjährige Bestehen des Sternstundenkindergartens der Lebenshilfe 
wurde mit einer Marionetten-Aufführung und großer Geburtstagstorte ge-
feiert. Lebenshilfe-Vorsitzender Dr. Thomas Jung freut sich bei seinem 
Besuch zusammen mit Einrichtungsleiterin Rosemarie Gäbel-Bauer und den 
Kindern. Der Kindergarten ist für nichtbehinderte sowie für körperlich und 
geistig behinderte Kinder konzipiert. Rücksichtnahme und Toleranz wird so-
mit von klein auf gelernt. 
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Der Caritasverband Fürth bietet 
für ältere Menschen in diesem 
Jahr verschiedene Erholungs- 
und Kurmaßnahmen an.
Folgende Möglichkeiten ste-
hen zur Auswahl: Vom 12. bis 
26 Juni im Haus St. Elisabeth 
in Gößweinstein, vom 14. bis 
28. Juli im Gästehaus St. Josef 
in Garmisch-Patenkirchen, vom 
21. Juli bis 4. August im Boni-
fatiuskloster in Hünfeld/Rhön, 
vom 25. August bis 8. Sep-
tember im Exerzitienhaus in 
Cham/Oberpfalz und vom 24. 
September bis 8. Oktober im 

 
Erholungsurlaub mit der Caritas

Caritas-Kurhaus in Bad-Bock-
let. Ebenfalls im Caritas-Kur-
haus in Bad-Bocklet wird eine 
Weihnachtsfreizeit vom 22. De-
zember bis 5. Januar 2009 an-
geboten.
Zu allen Erholungsorten außer 
Gößweinstein fahren die Teil-
nehmer gemeinsam mit dem Bus. 
Erfahrene Begleiterinnen werden 
die Senioren in allen Fragen un-
terstützen.
Interessenten können sich ab so-
fort für alle Aufenthalte beim 
Caritasverband Fürth, Telefon 
74 05 00, anmelden. n 

Die Fürther Seniorinnen und 
Senioren sind zu folgenden 
Veranstaltungen eingeladen:
Am Freitag, 14. März, findet von 
9.30 bis 18 Uhr in der Stadthalle 
der 2. Fürther Seniorentag mit 
Verbraucherausstellung, Fach-
vorträgen, Informationen und 
Beratung sowie einem Unterhal-
tungsprogramm statt. Der 

Eintritt ist frei.
Am Dienstag, 25. März, um 
14 Uhr steht ebenfalls in der 
Stadthalle, kleiner Saal, der 
„Seniorentanz“ mit Franz Geb-
hardt auf dem Programm. Karten 
sind an der Tageskasse ab 13 
Uhr erhältlich. Der Eintritt kos-
tet zwei Euro zuzüglich ein Euro 
Garderobengebühr. n

 
Seniorenveranstaltungen

Das Seniorenbüro im Rathaus, 
Eingang Königstraße 86, 
Zimmer 005 und 006 ist montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr für 
Sprechstunden geöffnet. 
Auch außerhalb dieser Zeiten 
können Termine telefonisch ver-
einbart oder per E-Mail Kontakt 
aufgenommen werden:
Seniorenbeauftragte Elke Übel-

 
Sprechstunden im Seniorenbüro

acker, Telefon 974-17 85, elke.
uebelacker@fuerth.de, montags 
bis donnerstags von 9 bis 12 Uhr,
Seniorenrat, Telefon 974-18 39, 
seniorenbuero@fuerth.de oder 
seniorenrat@fuerth.de, dienstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr. n 

Das Bayerische Rote Kreuz 
(BRK) bietet auch in diesem Jahr 
wieder Seniorenreisen an. Vom 
15. bis 22. Juni geht es nach 
Dießen am Ammersee und vom 
15. bis 29. Juli nach Bad Bocklet  
in die Rhön. Die Teilnehmer wer-
den von einer Reisebegleiterin 
betreut. 
Anmeldungen sind jeweils mon-
tags von 10 bis 12 Uhr im BRK 

 
Seniorenerholung mit dem BRK

Haus, Henri-Dunant- Straße 11, 
Zimmer 21 möglich.
Das BRK Fürth vermittelt auch 
betreute Reisen in das Ausland. 
In diesem Jahr nach Mallorca, 
Andalusien, Teneriffa und Kreta. 
Auch eine Mittelmeerkreuzfahrt 
wird im Oktober angeboten. 
Nähere Informationen erteilt 
Doreen Degenkolbe vom BRK 
unter Telefon 779 81-28. n 
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...weil sie sich für den Breiten- und 
Jugendsport einsetzt und engagiert.
Max und Henry, Libero und Torwart

...weil sie sich für den Breiten- und 
Jugendsport einsetzt und engagiert.
Andi und Alex, Libero und Mittelfeldspieler aus Cadolzburg

Wir finden 
die Sparkasse Fürth 

Gut...2. F Ü R T H E R
K U N D E N S P I E G E L        

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht:  9 GELDINSTITUTE
81,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,6% (Platz 1)
Beratungsqualität: 81,2% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 76,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 01/2008

N (Banken)= 860 von N (Gesamt) = 906

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

®

Gut für die Region.

Am Freitag, 4. April, findet 
von 10 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr die Schulanmeldung 
statt. Anzumelden sind alle Kin-
der, die im folgenden Schuljahr 
erstmals schulpflichtig wer-
den. Schulpflichtig werden al-
le Kinder, die am 31. Oktober 
2008 sechs Jahre alt sein wer-
den, also spätestens am 31. 
Oktober 2002 geboren sind. 
Anzumelden sind ferner al-
le Kinder, die im vorigen Jahr 
vom Besuch der Volksschule 
zurückgestellt worden sind; der 
Zurückstellungsbescheid ist da-
bei vorzulegen.
Die Pflicht zur Schulanmeldung 
besteht auch dann, wenn die Er-
ziehungsberechtigten beabsich-
tigen, ihr Kind vom Besuch der 
Volksschule zurückstellen zu 
lassen.
Ferner werden auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten Kinder 
aufgenommen, wenn sie bis 
zum 31. Dezember 2008 sechs 
Jahre alt werden und auf Grund 
der körperlichen und geisti-
gen Entwicklung zu erwarten 
ist, dass das Kind mit Erfolg 
am Unterricht teilnehmen wird 
(Art. 37 Abs. 1 BayEUG).
Zurücktreten mit schriftli-
cher Erklärung der Erziehungs-
berechtigten bis zum Tag der 
Schulanmeldung können die 
im Oktober 2002 geborenen 
Kinder. Sie nehmen dann den 
nächsten Einschulungstermin 
im Jahr 2009 wahr. Diese 
Entscheidung kann bis zum 15. 
Mai 2008 rückgängig gemacht 
werden.

Es können auch Kinder in die 
Schule aufgenommen werden, 
die ab 1. Januar 2003 geboren 
sind und auf Grund der körper-
lichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung dazu in der Lage 
sind, mit Erfolg am Unterricht 
teilzunehmen. Voraussetzung 
für die Aufnahme sind ein 
schriftlicher Antrag der 
Erziehungsberechtigten und 
ein schulpsychologisches 
Gutachten, das den voraussicht-
lichen Schulerfolg bestätigt. 
Ein Kind, das vollzeitschulpflich-
tig wird oder werden soll, ist 
von den Erziehungsberechtigten 
zum Anmeldetermin an der öf-
fentlichen Volksschule, in de-
ren Schulsprengel es seinen 
gewöhnlichen Aufenthaltsort 
hat, oder an einer privaten 
Volksschule anzumelden (§ 2 
Abs. 1 VSO).
Die Schulanmeldung erfolgt 
grundsätzlich an der Grund-
schule. Kinder mit nachgewiese-
nem sonderpädagogischen För-
derbedarf können von ihren 
Erziehungsberechtigten unmit-
telbar an einer für das Kind 
geeigneten öffentlichen oder 
staatlich genehmigten privaten 
Schule angemeldet werden. 
Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten kann aus zwin-
genden persönlichen Gründen 
(zum Beispiel Hortbesuch) der 
Besuch einer anderen Volks-
schule gestattet werden (Art. 43 
Abs. 1 BayEUG). Formulare zur 
Beantragung dazu werden über 
die Schulleitung ausgegeben. 
Entsprechende Nachweise sind, 

 
Anmeldung für die ersten Klassen der Grundschulen

wenn möglich gleich beizufü-
gen (zum Beispiel Hortplatzbe-
stätigung). Grundsätzlich ist 
jedoch eine Anmeldung in der 
zuständigen Sprengelschule 
notwendig. Um eine rechtzeiti-
ge Bearbeitung dieser Anträge 
gewährleisten zu können, wer-
den die Erziehungsberechtigten 
gebeten, spätestens bis 1. Juli 
2008 die Anträge dem Schulver-
waltungsamt der Stadt Fürth 
vorzulegen. Im Gegenzug 
kann es zur Bildung annähernd 
gleich großer Klassen notwen-
dig sein, einzelne Kinder einer 
Nachbarschule zuzuweisen.
Die Erziehungsberechtigten 
sollen persönlich mit dem Kind 
zur Schulanmeldung kommen. 
Wenn sie verhindert sind, sollen 
sie einen Vertreter beauftragen, 
das Kind zur Schulanmeldung 
zu begleiten. Kinder, die bei 
der Schulanmeldung nicht vor-
gestellt werden können, dürfen 
schon vorher schriftlich ange-
meldet werden. Die Anmeldung 
soll baldmöglichst, spätestens 
jedoch bis 1. Juni 2008 nachge-
holt werden.
Die Erziehungsberechtigten und 
ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem 
Anmeldeblatt erforderlichen 
Angaben machen und diese 
durch entsprechende Urkunden 
(Geburtsurkunde etc.) belegen 
(§ 2 Abs. 3 VSO). Sind mehre-
re Erziehungsberechtigte vor-
handen, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Ein-
verständnis vornehmen. In der 
Regel genügt zum Nachweis 

hierfür die Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten auf dem 
Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen 
und beim Antrag auf Schul-
aufnahme soll jedoch der an-
dere Erziehungsberechtigte zu-
stimmen. Kinder, die in einem 
Heim untergebracht sind, kön-
nen von der Leitung des Heimes 
angemeldet werden.
Über die Aufnahme in eine 
öffentliche Volksschule ent-
scheidet der Schulleiter; er 
kann die Teilnahme an einem 
Verfahren zur Feststellung der 
Schulfähigkeit verlangen. Die 
Erziehungsberechtigten kön-
nen ein auf Antrag aufgenom-
menes Kind nach dem 31. Juli 
nicht mehr abmelden (§ 2 Abs. 
4 VSO).
Bei der Schulanmeldung an öf-
fentlichen Volksschulen erhal-
ten die Erziehungsberechtigten 
einen Vordruck ausgehändigt 
für die in Art. 49 Abs. 2 BayEUG 
vorgesehene Erklärung, ob sie 
der Zuweisung ihres Kindes in 
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»» Fortsetzung von Seite 16 »» 
Anmeldung für die ersten Klassen der Grundschulen

Das Stadtarchiv lädt alle Kinder 
der Fürther Grundschulen und 
Horte zur Ausstellung „Heimische 
Schätze – Exotische Welten?“ 
im Schloss Burgfarrnbach bis 
Sonntag, 27. April, ein. Es 
gibt viel Interessantes und Ge-
heimnisvolles zu sehen. Außer-
dem wird gemeinsam der 
Schlosspark mit den dortigen 
Gebäuden erkundet und so die 
Lebensweise der damals ansäs-
sigen Grafenfamilien gezeigt. 
Im Anschluss an die Führung 

können die Kinder historische 
Werbebriefmarken selbst gestal-
ten. 
Das Angebot kann mittwochs 
und donnerstags gebucht werden 
und ist für Grundschüler geeig-
net. Es dauert eineinhalb Stunden 
und kostet pro Kind zwei Euro. 
Buchungen sind im Schloss 
Burgfarrnbach, Schloßhof 12, 
90768 Fürth, Telefon 97 53 45 18, 
Fax 97 53 45 11 oder E-Mail: 
museum@archiv.fuerth.de mög-
lich. n

 
Angebot für Kinder

eine Klasse mit Schülern glei-
chen Bekenntnisses zustimmen, 
falls für den Schülerjahrgang 
zwei oder mehr Klassen 
(Parallelklassen) gebildet wer-
den. Von der Ausgabe die-
ses Vordruckes wird abgese-
hen in Volksschulen, an de-
nen mit Sicherheit eine Bildung 
von Parallelklassen nicht zu 
erwarten ist. Sind mehre-
re Erziehungsberechtigte vor-
handen, so gilt für die Abgabe 
der Erklärung das gleiche wie 
bei der Schulanmeldung. Die 
Erklärung bleibt für die Dauer 
des Besuchs einer öffentlichen 
Volksschule wirksam, wenn 
sie nicht widerrufen wird. Der 
Widerruf wird bei der Änderung 
des Bekenntnisses sofort, im 
Übrigen erst mit Beginn des fol-
genden Schuljahres wirksam.
Für die schriftliche Anmeldung 
sind das Anmeldeblatt und das 
Blatt für die genannte Erklärung 
bei den Volksschulen erhältlich.
Erziehungsberechtigte, welche 
die ihnen obliegende Anmeldung 
eines Schulpflichtigen unterlas-
sen, können nach Art. 119 Abs. 
1 BayEUG mit einer Geldbuße 
belegt werden. 
In der Stadt Fürth können an 
folgenden Volks- und Förder-
schulen Kinder angemeldet 
werden:
Volksschulen mit Grund-
schulen
•  Adalbert-Stifter-Grundschule, 

Oberfürberger Straße 46
•  Grundschule Farrnbachschule, 

Hummelstraße 9

•  Grundschule Frauenstraße 15
•  Grundschule Friedrich-Ebert-

Straße 15
•  Grundschule Hans-Sachs-

Straße 10
•  Grundschule John-F.-Kennedy-

Straße 23
•  Grundschule Kirchenplatz 5
•  Grundschule Maistraße 19
•  Grund- und Hauptschule Pesta-

lozzistraße 20
•  Grundschule Rosenstraße 17
•  Grund- und Hauptschule 

Schwabacher Straße 86/88
•  Grund- und Hauptschule See-

ackerstraße, Carlo-Schmid-
Straße 39

•  Grundschule Soldnerstraße 50
•  Grundschule Zedernstraße 2
Förderschulen
•  Sonderpädagogisches Förder-

zentrum (Nord), Flugplatz-
straße 105

•  Sonderpädagogisches Förder-
zentrum (Süd), Jakob-Wasser-
mann-Straße 14

•  Förderzentrum, Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung, 
Clara und Dr. Isaak Hallemann 
Schule, Aldringerstraße 10

Auskünfte erteilen die zustän-
digen Schulleitungen oder die 
Staatlichen Schulämter in der 
Stadt und im Landkreis Fürth, 
Stresemannplatz 11, Telefon 
97 73-17 31.
Fürth, 12. Februar 2008
Staatliche Schulämter in der 
Stadt und im Landkreis Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister
Ulrike Merkel, Schulamtsdirek-
torin n
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... in aller Kürze
Freie Zivildienstplätze
Der Fürther Kreisverband der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) und 
seine Einrichtungen bieten ab 
Sommer und Herbst dieses 
Jahres 15 freie Zivildienstplätze 
an. Es fallen vorrangig Haus-
meistertätigkeiten an, aber auch 
der Einsatz im Sozialbereich 
ist möglich. Wünschenswert ist 
die Führerscheinklasse B. Inte-
ressenten können sich an Peter 
Rebhan von der AWO, Hir schen-
straße 24, Telefon 89 10-10 03, 
E-Mail: info@awo-fuerth.de, 
wenden.

Nähkurs im Müze
Das Mütterzentrum (Müze) bietet 
für junge Mütter einen Kurs an, 
in dem ein Tragetuch für Babys 
selbst genäht werden kann. Das 
Angebot ist kostenlos und fi n-
det am Mittwoch, 2. April, um 
9.30 Uhr im Müze, Gartenstraße 
14, statt. Anmeldungen direkt 
bei der Kursleiterin Eva von 
Neuhaus unter Telefon 59 49 28.

Infos rund ums Radfahren
Die aktuelle Ausgabe der 
Zeitschrift „RadWelt“ des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-
clubs liegt in der Bürger beratung 
im Technischen Rathaus, Hir-
schenstraße 2, Erdgeschoss, zur 
Einsicht aus. Das Heft beinhal-
tet neben Rechts-, Ernährungs- 
und Techniktipps auch Beiträge 
über Tandems sowie Touren- 
und Reiseberichte über Portugal, 
Polen, Serbien und Deutschland.

Neuer AOK-Bereichsleiter
Der langjährige Leiter für den 
Fürther AOK-Bereich Firmen-
kunden, Karlheinz Troßmann, 
wur de in den Ruhestand ver-
abschiedet. Sein Nachfolger ist 
Man fred Beuke. Gemeinsam 
mit dem AOK-Direktor Erwin 
Lutz, verantwortlich für den 
Fach bereich Privatkunden, stellt 
Beuke die Doppelspitze für den 
örtlichen Geschäftsbereich.

»» Fortsetzung auf Seite 20 »»

Notebooks für Pfisterkiste

Der städtische Kinderhort Pfisterkiste hat von der Firma EDS-Intellium drei 
neue Notebooks aus den Händen von Dr. Marc E. Braun erhalten. Sie bieten 
vielfältige Möglichkeiten zur Sprachförderung, was gerade für Kinder aus so-
zial schwachen Familien und mit Migrationhintergrund dringend notwendig ist. 
Die Kinder und Erzieherinnen freuten sich über die neuen Geräte. 
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Sie brauchen Informationen über 
die Qualität von Produkten und 
Dienstleistungen? Kein Problem. 
Die monatlich erscheinenden 
Hefte der „Stiftung Warentest“ 
liegen in der Bürgerberatung im 
Technischen Rathaus, Eingang 
Hirschenstraße 2, Zimmer 1, so-
wie in der Volksbücherei-Haupt-
stelle, Fronmüllerstraße 22 und 
in den Zweigstellen in der Sold-
nerstraße 48 und in der Tan-
nenstraße 20 zur Einsicht aus.
„Test“-Heft
Die aktuelle Ausgabe beinhal-

tet Beiträge über die Themen 
Sommerreifen, Drucker-Scanner-
Kombis, Schaumfestiger, Digi-
talkameras, Heilpraktiker, Ener-
gie sparlampen, Solar anlagen, 
Alt gold-Verkauf, Patienten ver fü-
gung, angereicherte Lebens mit-
tel, Handys sowie Nitrat- und 
Pestizide im Salat.
„Finanztest“-Heft
Das aktuelle Heft informiert unter 
anderem über folgende Themen: 
Steuererklärung, Riester-Rente, 
günstige Eigenheimkredite, pri-
vate Krankenversicherung und 
Pfl icht zur Vorsorgeuntersuchung 
für Kassenpatienten. n

„Stiftung-Warentest“-Hefte

für Kassenpatienten.

Ausgabe Nr. 01|2006     [ Wohnungs-Stadt ZEITUNGspezial
Themen in der nächsten Ausgabe

Essen & Trinken

Anzeigenschluss: Erscheinungstag: 

1. april 9. april

•  Pizzeria, Osteria oder Trattoria
Wer macht die besten Pizzen in Fürth?

➙  Rufen Sie uns unter 
Tel. 766 714 40 an

• Start in die Eis-Saison
•  Spargel-Kreationen

Anzeigenschluss: Erscheinungstag: 

17. März 26. März

Themen in der nächsten Ausgabe

•  Aktuelle Bauprojekte in der Kleeblattstadt
Wo wird in Fürth gebaut - Welche Bauprojekte sind in Planung

➙  Rufen Sie uns unter Tel. 766 714 40 

                                   •  Innenausstattung
Aktuelle Trends

                                   •  Besondere Blüten
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Anerkennung für tolle Schulnoten

Gute Noten zahlen sich aus – jetzt und nicht erst in der Zukunft. Das haben 
die besten Schülerinnen und Schüler der Klassen fünf bis 13 des Hardenberg-
Gymnasium bewiesen. Zusammen mit Lehrerin Karola Wenninger und dem 
stellvertretenden Schulleiter Uwe Laux lud sie Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung ins Rathaus ein. Dort übergab Geschäftsstellenleiter Roman Lemmer von 
der Sparda-Bank (re.) den 45 Klassenbesten Gutscheine über jeweils 30 Euro. 
Das Kreditinstitut fördert begabte Kinder und Jugendliche schon seit mehreren 
Jahren auf diese Weise. 
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Die Bürgerberatung hat eine 
Auswahl an Informationsschrif-
ten des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums der Finanzen zusam-
mengestellt. In den „Steuertipps 
für Arbeitnehmer“ sind wesent-
liche steuerliche Regelungen zu 
Lohn- und Einkommenssteuer 
erläutert. Familien mit Kindern 
erhalten Informationen zu steu-
erlichen Vergünstigungen in 
den „Steuertipps für Fami-
lien“. Erklärungen über die Be-
steuerung von Alters- und Ver-
sorgungsbezügen finden sich in 
den „Steuertipps für Senioren“. 
Auch Haus- und Grundbesitzer 
können sich über ihre Belange 
informieren. Wie Menschen mit 
Behinderung die zusätzlichen fi-
nanziellen Belastungen geltend 
machen können, ist in einer ei-
genen Broschüre erläutert. Was 
Existenzgründer oder Künstler 

steuerlich zu beachten haben, 
wird ebenfalls erklärt. In den 
„Steuertipps für Vereine“ kön-
nen nicht nur Verantwortliche die 
wichtigsten Steuervorschriften 
nachlesen.
Bei der Steuererklärung ist sicher-
lich die CD-Rom der Finanz-
verwaltung hilfreich, die ne-
ben der EDV-gestützten Steuer-
erklärung auch Tipps enthält.
Die kostenlosen Broschüren so-
wie die CD-Rom liegen im 
Eingang vor der Bürgerbera-
tung im Technischen Rathaus, 
Hirschenstraße 2, montags von 
8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 8 bis 12.30 und 13.30 bis 16 
Uhr sowie Freitag von 7.30 bis 13 
Uhr aus.
Die erforderlichen Steuerformu-
lare sind ebenfalls bei der Bür-
gerberatung vorrätig.  n

 
Steuertipps liegen aus
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Kinderbuchhaus geöffnet
Das ZAB-Kinderbuchhaus in 
der Theaterstraße 22 ist wäh-
rend der Osterferien sn den 
Donnerstagen, 20. und 27. 
März, jeweils von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Kinder im Grund-
schulalter können sich in dieser 
Zeit kostenlos Bücher ausleihen 
und die Räume zum Schmökern 
und Lesen nutzen.

Freie Plätze in Spielgruppe
Der Kinderclub St. Martin e. V. 
sucht für seine Spielgruppe 
noch Kinder im Alter von ein 
bis zwei Jahren zum Singen, 
Spielen und vielem mehr. Die 
Kinder werden von den Müttern 
und Vätern betreut und können 
erste soziale Kontakte mit ande-
ren Kids knüpfen. Das Treffen 
findet jeweils montags von 9.30 
bis 11 Uhr im Gemeindehaus 
St. Martin, Finkenschlag 41, 
statt. Weitere Informationen er-
teilt Corina Groß unter Telefon 
974 92 57.

Stadtführung für Video-Filmer
Der Fürther Hobby-Filmer Her-
mann Bös lädt zu einer Stadt-
führung für Video-Filmer 
am Dienstag, 18. März, ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Eingang Kulturforum. 
Unterstützt wird er von den 
Mitgliedern des Film- und 
Videoclubs 88 Nürnberg/Fürth. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
das Mitbringen einer Kamera 
reicht aus. Für Aufnahmetipps 
und bei technischen Fragen 
stehen die Mitglieder des 
Videoclubs mit Rat und Tat zur 
Seite.

Gelungene Modenschau
Bei der Präsentation ihrer aktu-
ellen Frühlings- und Sommer-

Kollektion „the nightinga-
le club“ hat die seit Oktober in 
Fürth ansässige Jungdesignerin 
und Maßschneiderin Simone 
Weghorn gemeinsam mit den 
Mitgliedern des deutsch-italie-
nischen Netzwerkes „Il Salotto 
e. V.“ rund 100 Gäste begrüßt. 
Die besondere Raffinesse von 
„Simone Weghorn – München 
Paris“ stellen die vielfältigen 
Kontraste ihrer Kreationen 
dar die in ihrem Geschäft am 
Grünen Markt, Königstraße 33, 
zu finden sind.

Gastfamilien gesucht
Der Verein Schwaben Interna-
tional e. V. sucht Gastfamilien 
für Jugendliche aus Brasilien. 
Um ihre Deutschkenntnisse zu 
verbessern, werden die Schüler 
für einige Zeit in Deutschland 
bleiben. Vom 22. Juni bis 19. 
Juli suchen 20 Schülerinnen 
und Schüler zwischen 13 und 
14 Jahren aus Porto Alegre eine 
Gastfamilie. 85 Schülerinnen 
und Schüler mit bereits guten 
Deutschkenntnissen aus Rio 
de Janeiro zwischen 15 und 17 
Jahren sind vom 3. Juli bis 19. 
Juli auf eine Gastfamilie an-
gewiesen. Ausführliche Infor-
mationen unter Telefon 0711/ 
237 29 13 oder E-Mail: schueler 
@schwaben-international.de.

AWO-Reise in den Harz
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
hat für eine Urlaubsfahrt für 
Erwachsene in den Harz vom 
12. bis 19. Juni noch Plätze 
frei. Anmeldeschluss ist der 31. 
März. Weitere Informationen er-
teilt die AWO-Geschäftsstelle, 
Hirschenstraße 24, täglich von 
8 bis 12 Uhr und montags bis 
donnerstags nachmittags von 13 
bis 16 Uhr. n

»» Fortsetzung von Seite 18 »» 
… in aller Kürze

Das Zentrum Aktiver Bürger 
(ZAB) sucht für den Einsatz 
an Grundschulen Menschen je-
den Alters und Erfahrungshinter-
grundes. Die Schule, das Lehrer-
kollegium und die Schulsozial-
arbeit engagieren sich stark, 
doch bei vielen Kindern wird ei-
ne zusätzliche Unterstützung 
immer notwendiger. An die-
ser Stelle greifen die freiwilli-
gen Helfer des ZAB ein. An den 

Grundschulen Rosenstraße, Kir-
chenplatz, Schwabacher Straße 
und Frauenstraße bietet das ZAB 
in Kooperation mit den Schulen 
und der Schulsozialarbeit Haus-
aufgabenbetreuung und Leseför-
derung an. Fortbildungen werden 
vom ZAB organisiert.
Interessierte wenden sich bitte 
an das Zentrum Aktiver Bürger, 
Telefon 810 50 25, E-Mail: zab-
fuerth @iska-nuernberg.de. n

 
ZAB sucht Helferinnen und Helfer

 
Präventionstage an der HBS

Die Wanderausstellung Alkoholprävention „Na toll!“ war in der Hans-Böckler-
Schule (HBS) zu sehen. Die Schülerinnen und Schüler der siebten und ach-
ten Klassen wurden an Hand von zwölf Ausstellungstafeln über die körperli-
chen und psychischen Wirkungen des Alkoholkonsums aufgeklärt. Besonders 
geschulte Studentinnen und Studenten stellten die „Alkohol-Level-Tabelle“ 
vor, die von „Eins bis drei Gläser – gerade noch locker“ bis zum lebensbe-
drohlichen Knock-out mit 20 bis 25 Gläsern reicht. Thematisiert wurden auch 
Alkoholkonsum und Aggressivität, der Kaloriengehalt alkoholischer Getränke, 
die akute Alkoholvergiftung und das Risiko der Abhängigkeit.
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Mittwoch, 12.3.
Theater

19.30 Uhr
„Die Glasmenagerie“, Drama von 
Tennessee Williams; Gastspiel Fränki-
sches Theater Schloss Maßbach 
Stadttheater

19.30 Uhr
„08/15“, Sketchprogramm mit 
Volker Heißmann und Martin 
Rassau
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Ausstellungen

bis 31.5.
„Wachstum – Fürther Kunstmeile“
Hornschuchpromenade

bis 27.7.
„Ins Licht gerückt – Frauenrechte 
– Menschenrechte in Latein-
amerika, Asien und Afrika: 20 
LiBeraturpreisträgerinnen“, 
Veranstalter: Frauen in der einen 
Welt – Zentrum für interkulturel-
le Frauenalltagsforschung und in-
ternationalen Austausch e.V. und 
der Stadt Fürth – Referat Soziales, 
Jugend und Kultur
Mobiles Museum Frauenkultur 
Regional – International, Marstall  
des Schlosses Burgfarrnbach

bis 30.3.
„Andere Umstände“
Jüdisches Museum Franken in Fürth

bis 25.4.
„50 mal 70 II oder die Methoden 
des Zwangsablebens“, Werke von 
Roger Libesch
Galerie in der Promenade

bis 2.4.
„Polyphonie“, Werke von Peter 
Häring; Veranstalter: Art Agency 
Hammond
Stadttheater

bis 15.3.
„X-AKTE – Akte im Aquarell“, 
Aquarelle von Kilian Angermaier
„Kleines Atelier“

bis 20.4.
„100 Jahre Funkfernsteuerung in 
Deutschland“, Sonderausstellung
Rundfunkmuseum

bis 30.3.
Das Portrait: „BRAVO und die wil-
den 1960er“, Sonderausstellung
Rundfunkmuseum

bis 15.3.
„Objekte“, Werke von Birgit  
Möller-Klimek, Werner Engels, 
Thomas Aelcho, Alena Tomasek 
und Rainer Zitta
Atelier Süd, Fichtenstraße 61

bis 22.3.
„Sehnsucht und Glaube“,  
Werke von Günter Rocznik
Auferstehungskirche

bis 20.3.
„Die Kraft der Nächsten- 
liebe – Wilhelm Löhe und  
die Diakonie in Bayern“, Aus-
stellung zum 200. Geburtstag  
von Wilhelm Löhe
Stadtmuseum Ludwig Erhard

bis 20.3.
„Blickfelder Shenzhen“
Stadtmuseum Ludwig Erhard

bis 23.3.
„Peter Schlör – Deep Black“
kunst galerie fürth

bis 27.4.
„Heimat und Fremde:  
Heimische Schätze –  
Exotische Welten?“
Schloss Burgfarrnbach

bis 6.5.
„Christine Schuler“
Galerie in der Kofferfabrik

bis 5.4.
„SeifenMorph und MaxFelder“, 
Werke von Anja Schoeller
Atelier/Galerie Mona Burger, 
Maxstraße 20

19 Uhr Vernissage 
bis 28.3.

„Prominente ungewöhnlich  
nah“, Fotografien von Daniel  
Biskup
Sparkasse Fürth, Hauptstelle, 
Maxstraße 32

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung 
– Geschichten zu einer feinen 
Suppe“
LebensLust, Waagstraße 3

Film/Medien

20 Uhr
„Fallen“, Barbara Albert, Ö/D 2006, 
88 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

16 bis 17.30 Uhr
„Kindermalstunde“, für Kinder 
bis sieben Jahren; Leitung: 
Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Karolinenstraße 12

Senioren

15 Uhr
„Senioren-Kultur-Treff“, mit 
dem Schriftsteller Ewald Arenz; 
Anmeldung unter Tel. 974-17 85
Treffpunkt: Gemeindehaus St. Michael

und sonst

bis 18.5.
Das Kriminalhörspiel: „Maigret  
und die schrecklichen Kinder“
Rundfunkmuseum

9.30 Uhr
Themenfrühstück: „Natürliche 
Hausapotheke“, Anmeldung unter 
Tel. 77 27 99
Mütterzentrum Fürth

10 Uhr
„Inter-Kulturtour für Migrantinnen“,  
Anmeldung unter Tel. 77 27 99
Mütterzentrum Fürth

11 bis 12 Uhr
„Sprechstunde von Bürgermeister 
Hartmut Träger“, Voranmeldung  
unter Tel. 974-10 11
Rathaus, Zimmer 211

19 Uhr
Medizinische Vortragsreihe:  
„Akupunktur bei Schmerzen“,  
Veranstalter: Ärztenetz Fürth/ 
Zirndorf/Landkreis Fürth und 
Ärztlicher Kreisverband Fürth;  
verschiedene Referenten
Kulturforum

Donnerstag, 13.3.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „The Art of Duo: 
Köhnlein/Winter“, Piano: Dieter 
Köhnlein; Saxophone: Hubert 
Winter
Grüne Halle

20 Uhr
„Thursday Lounge”, Bar-DJing  
mit Ska, Rock’n’Roll und Northern 
Soul
Kunstkeller o27

21 Uhr
„Dr. Slide“
Kofferfabrik Fürth

vom  

12. M
ärz 

bis  

25. M
ärz 

Sparkasse Fürth

SPARKASSEN
IMMOBILIEN

V E R M I T T L U N G S
G

M B H & C O KG

Tel.: 7878-2605/2606

in Vertretung derWBG Fürth
Wohnungsbaugesellschaft
der Stadt Fürth

Besichtigung – Tag der offenen Tür
Donnerstag, 13.03. von 17.00 – 19.00 Uhr

Vermietung von
Wohnungen

Verkauf von
Immobilien

Verwaltung von
Wohneigentum

Tech. Gebäude-
management

Komotauer Str. 30
90766 Fürth
Tel.: 0911 / 75995-21
www.wbg-fuerth.de

Wir sind in beiden Wohnungen vor Ort und beraten Sie gerne!

Schon mal
ein Haus in
einem Haus
gesehen…?

Schon mal
ein Haus in
einem Haus
gesehen…?

4-Zimmer-Maisonettewohnung
in der Fronmüllerstraße 7

2. OG rechts mit ca. 180 m2 Wohnfläche.
Nur noch eine Wohnung verfügbar!

Preis 185.000 Euro inkl. Kfz.-Stellplatz

5-Zimmer-Maisonettewohnung
in der Fronmüllerstraße 64

2. OG links mit ca. 150 m2 Wohnfläche.

Preis 175.000 Euro inkl. Kfz.-Stellplatz
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Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im  
Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Die Glasmenagerie“, (s.o.)
Stadttheater

Lesungen

19.30 Uhr
„Schnee“ – von Orhan Pamuk, 
Lesung des Freundeskreises 
Marmaris mit Ewald Arenz und 
Hüseyin Kocaman
Volkshochschule Fürth, Bistro

Film/Medien

20 Uhr
„Nordrand“, Barbara Albert,  
Ö/D 1999, 107 min.
Uferpalast, Kinokooperative  
Fürth e.V.

Kinder/Jugend

17 bis 19 Uhr
„Kindermalstunde“, für Kinder 
ab sieben Jahren; Leitung: 
Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Karolinenstraße 12

und sonst

9 Uhr
„Osterfrühstück mit Spiel- und 
Buchausstellung“, mit Kinder-
betreuung
Mütterzentrum Fürth

Freitag, 14.3.
Musik

18 Uhr
Musik International: „Dunmore“, 
zum St. Patrick‘s Day
Grüne Halle

21 Uhr
„The Grape“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im  
Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Die Glasmenagerie“, (s.o.)
Stadttheater

Tanz

20 Uhr
TanzForum: „I have a secret“, 
Tanzabend von Anna Holter und 
Philip Bergmann
Kulturforum

Feste

bis 16.3.
„Fürther Altstadt Ostern“
Grüner Markt

Film/Medien

19 Uhr
„Nordrand“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

19 Uhr
„Dead Man“, OmU, Jim Jarmusch, 
USA/D 1995, 121 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Senioren

9.30 bis 18 Uhr
„2. Fürther Seniorentag“,  
Verbraucherausstellung, 
Fachvorträge, Informationen & 
Beratung, Unterhaltungs- 
programm
Stadthalle

Samstag, 15.3.
Musik

18 Uhr
„Musik zur Passion III“, 
Buxtehude: Membra Jesu nost-
ri; Vokalensemble der Fränkischen 
Kantorei; Ensemble mit historischen 
Instrumenten; Leitung: Ingeborg 
Schilffarth
Kirche St. Paul

20 Uhr
„Simple Union”, Veranstalter: 
Country & Western Friends  
Fürth e.V.
Gaststätte „Auf der Hut“

Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Ein Mann bei jeder  
Gelegenheit“, Komödie von  
Derek Benfield; Deutsch  
von Frank-Thomas Mende;  
Gastspiel Boulevard Gastspiele 
Höckmann 
Stadttheater

20 Uhr
„Einweihung im alten  
Ägypten – Geschichten aus 
der Welt der altägyptischen 
Mysterienschulen und ande-
ren Kulturen“, mit Ulla Konold; 
Veranstalter: A.M.O.R.C. – 
Kulturforum Logenhaus Fürth
Logenhaus Fürth

Tanz

20 Uhr
TanzForum: „I have a secret“, (s.o.)
Kulturforum

Ausstellungen

13 bis 16 Uhr
Finissage: „X-AKTE –  
Akte im Aquarell“, von Kilian 
Angermaier
„Kleines Atelier“

Führungen

15 Uhr
Sonderführung durch die Aus-
stellung „Die Kraft der Nächsten-
liebe – Wilhelm Löhe und die 
Diakonie in Bayern“
Stadtmuseum Ludwig Erhard

Lesungen

20 Uhr
„Blam! Blam! Und du bist tot“, 
Erzählungen über Super- und  
andere Antihelden mit Christian 
Gasser
Kofferfabrik Fürth

Film/Medien

21.30 Uhr
„Dead Man“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21.30 Uhr
„Nordrand“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug

8 Uhr
Sonderfahrt: „Faszination 
Modellbau Messe Sinsheim“, 
Veranstalter: infra fürth verkehr 
gmbh; Infos unter Tel. 97 04-607; 
Anmeldung erforderlich
Abfahrt am Hauptbahnhof Fürth

Sonntag, 16.3.
Musik

21 Uhr
„Ab-ware, Sturmtief,  
Trio und Xantangum“
Kofferfabrik Fürth

Theater

16 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Ein Mann bei jeder Gelegenheit“, 
(s.o.)
Stadttheater

Führungen

14 Uhr
„Aufbruchsstimmung in  
Fürths tiefem Süden –  
Ein Streifzug durch die  
Fürther Südstadt“, Veranstalter: 
Geschichte für Alle e.V.
Treffpunkt: Ritterstraße/
Karolinenstraße
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14 Uhr
„Fürth für Einsteiger“,  
Veranstalter: Tourist-Information 
Fürth
Treffpunkt: Stadthalle

14 Uhr
„Kinder schreiben ihre Stadt“, 
Veranstalter: Tourist-Information 
Fürth
Treffpunkt: Stadthalle

Film/Medien

18 Uhr
„Nordrand“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
„Dead Man“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug

8.50 Uhr
Tageswanderung: „Auf dem 
Weiher-Wander-Weg und  
entlang der Aurach“, Wander-
führer: Brigitte Landauer; 
Veranstalter: Fränkischer Alb- 
verein – Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

9.30 Uhr
„Wanderung rund um Oberas-

bach“, Wanderführer: E. Hey; Ver-
anstalter: T.C. Edelweiss e.V.
Treffpunkt: AOK Fürth

und sonst

10 bis 15 Uhr
Internationaler Brunch: 
„Spezialitäten aus Russland“
Kofferfabrik Fürth

10 bis 17 Uhr
„Hochzeitsmesse“
Stadthalle

13 bis 18 Uhr
„Verkaufsoffener Sonntag“
Fürther Innenstadt

14 sowie 15.30 Uhr
Vorführungen im Rahmen der 
Ausstellung „100 Jahre Funkfern-
steuerung in Deutschland“: „Dein 
Hubschrauber – das unbekannte 
Wesen“, mit Marc Rosenboom
Rundfunkmuseum

Montag, 17.3.
Musik

20 Uhr
„Offene Bühne für klassische 
Musik“, Anmeldung unter Tel. 
70 68 06 oder www.kofferfabrik.cc
Kofferfabrik Fürth

Lesungen

17 Uhr
„Eine Stadt liest“, Klaus Schicker, 
Lions Club Fürth 
Lim

Film/Medien

20 Uhr
„Dead Man“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

8.30 bis 12 Uhr 
sowie 13 bis 15.30 Uhr

„Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung“,  
Terminvergabe unter  
Tel. 974-16 09
Bürgeramt, Abteilung  
Versicherungsamt, Zimmer 234,  
Ämtergebäude Süd

Dienstag, 18.3.
Musik

21 Uhr
„Clocks und Nichts“
Kofferfabrik Fürth

21 Uhr
„Dr. Norton“ und „Candelilla“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Film/Medien

20 Uhr
„Dead Man“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

10 bis 11.30 Uhr
„Kleinkindermalstunde“, für 
Kinder bis drei Jahren; Leitung: 
Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Karolinenstraße 12

bis 19.3. 
14 bis 15.30 Uhr

2-Tage-Workshop: „Vom Schaf  
zum Ball – Filzwerkstatt für Eltern 
und Kind“, für Kinder ab fünf 
Jahren; Infos und Anmeldung unter 
Tel. 2128885 oder www.schuleder-
phantasie-fuerth.de
Haus Phantasia – Schule der Phantasie

bis 19.3. 
16 bis 18 Uhr

2-Tage-Workshop: „Österliche 

�����
�������������

�����
��������������������

�����
�������������

����
����������

����������������

��������

������
���

���������������

��������

������
���

�������
����������

��������
�

������
���

���������������

��������������

��������������
����

������
���

������
��������������



[ Seite 24 ] 12. März 2008  [Nr. 5]  Fürther Programm

Filzwerkstatt – Nassfilzen“, für 
Kinder ab acht Jahren; Infos und 
Anmeldung unter Tel. 212 88 85 oder 
www.schulederphantasie-fuerth.de
Haus Phantasia – Schule der Phantasie

16 bis 18 Uhr
„Malen für Kinder“, für Kinder mit 
und ohne Migrationshintergrund; 
Leitung: Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

und sonst

19.30 Uhr
Vortrag – Begleitprogramm zur 
Ausstellung „Andere Umstände“: 
„Geburten-TÜV – Vorgeburtliche 
Diagnostik im interkulturellen 
Vergleich“, Referentin: Cordula U. 
Mock, Berlin
Jüdisches Museum Franken in Fürth

Mittwoch, 19.3.
Musik

21 Uhr
„Livegespräch“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung 
– Geschichten zu einer feinen 
Suppe“
LebensLust, Waagstraße 3

Film/Medien

20 Uhr
„Dead Man“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Donnerstag, 20.3.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Lift the Cover”, Ge-
sang: Cila; Gitarre: Paulo Morello; 
Bass: Matthias Engelhardt
Grüne Halle

20 Uhr
Veranstaltungsreihe Passagen: 
„Mit Purcell nach Buenos Aires“, 
Veranstalter: Kulturforum Fürth, 
Bayerischer Rundfunk – Studio 
Franken, Stadttheater Fürth
Kulturforum

20 Uhr
„German Tenors – In Memory  
of Luciano Pavarotti”
Stadthalle

Theater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Ausstellungen

17 Uhr
Finissage mit Sonderführung:  
„Die Kraft der Nächstenliebe – 
Wilhelm Löhe und die Diakonie  
in Bayern“, Chansons mit  
Ruth Sandhagen und Gregroy 
Gaynair
Stadtmuseum Ludwig Erhard

Film/Medien

20 Uhr
„Böse Zellen“, Barbara Albert,  
Ö/D/CH, 118 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

18 bis 20.30 Uhr
„Freie Malerei für Erwachsene“, 
Leitung: Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Karolinenstraße 12

Freitag, 21.3.
Musik

14.30 Uhr
„Crucifixion“, musikalische 
Andacht
Christuskirche

15 Uhr
„Musikalische Andacht zur 
Todesstunde“, Alessandro  
Scarlatti: Passion nach dem 
Evangelisten Johannes; Vokalen-
semble der Fränkischen Kantorei; 
Ensemble mit historischen 
Instrumenten; Leitung: Ingeborg 
Schilffarth
Kirche St. Michael

0 Uhr
Mitternachtskonzert:  
„La Sega Del Canto“
raum 4

Theater

20 Uhr
„Die Nacht kurz vor den  
Wäldern“, Monolog von  
Bernard-Marie Koltès mit  
Nikolaus Struck
Kofferfabrik Fürth

Film/Medien

19 Uhr
„Böse Zellen“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21.30 Uhr
„In the Mood for Love“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Zum Wasserhaus 6  ·  90556 Cadolzburg  ·  Fon 0 91 03 / 83 73 · Fax 0 91 03 / 83 39
Internet:  www.rauch-fliesen.de  ·  e-mail:  rauch-fliesen@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  9 - 18 Uhr  ·  Sa 10 -13 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat “FLIESEN GUCKEN” von 13 - 17 Uhr

Meis terbetr ieb
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Der erste Frühlingsball des 
Serviceclubs Mittelfranken 
findet am Samstag, 5. April, 
um 20 Uhr in der Stadt-
halle Fürth statt. Unter 
der Schirmherrschaft der 
Oberbürgermeister von Nürn-
berg, Fürth und Erlangen fei-
ern 800 Gäste eine stilvol-
le Ballnacht. Der Serviceclub 
ist ein Zusammenschluss von 
Menschen aus unterschiedli-
chen Berufen in Mittelfranken, 

die sich sozial engagieren.
Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der neuen Tagesklinik für 
Kinder- und Jugendpsychatrie in 
Fürth zu Gute. Die Organisatoren 
wurden von vielen Sponsoren 
der lokalen Wirtschaft unter-
stützt.
Weitere Informationen und 
Kartenverkauf im Internet un-
ter www.fruehlingsball.de oder 
beim Serviceclub Mittelfran-
ken, Telefon 0177/319 50 85. n

Tipp: 
Frühlingsball für guten Zweck

Zusammen mit der Sparkasse 
hatte das Projektbüro 2007 
zu einem Fotowettbewerb 
„Knipsen Sie das schöns-
te Jubiläumsfoto“ aufgeru-
fen. Die Ergebnisse inklusi-
ve der drei Gewinner-Bilder 
sind noch bis zum 20. März 
im Stadtmuseum Ludwig Er-
hard, Ottostraße 2, zu sehen. 

Tolle Stadtansichten, Detail- 
und Momentaufnahmen von 
Jubiläums-Festen und von Men-
schen aus der Kleeblattstadt er-
geben ein buntes, sehenswertes 
Kaleidoskop des zurückliegen-
den Fürth-Geburtstags.
Öffnungszeiten: Freitag von 8 -  
14 Uhr, Samstag und Sonntag 
von 14 - 17 Uhr.  n

Tipp: 
Fotos verewigen Jubel-Momente
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20 Uhr
„Die Nacht kurz vor den  
Wäldern“, Monolog von  
Bernard-Marie Koltès mit  
Nikolaus Struck
Kofferfabrik Fürth

Film/Medien

19 Uhr
„In the Mood for Love“, OmU,  
Wong Kar-Wai, HK 2000, 98 min.
Uferpalast, Kinokooperative  
Fürth e.V.

21 Uhr
„Böse Zellen“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative  
Fürth e.V.

Sonntag, 23.3.
Musik

21 Uhr
„The Candy Twins”
Kofferfabrik Fürth

Theater

16 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Moonlight Serenade“,  
Hommage an Glenn Miller;  
Buch von Mary Millane;  
Gastspiel Euro-Studio 
Stadttheater

Führungen

14 Uhr
„Allmächdd und Inshallah! – 
Fürther Begegnungen mit dem 
Islam“, Veranstalter: Geschichte 
für Alle e.V. 
Treffpunkt: Kirche St. Michael, 
Kirchenplatz

14 Uhr
„Der Stadtpark – Die heimliche 
Liebe der Fürther“, Veranstalter: 
Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark, Nürnberger Straße 15

Film/Medien

11.30 Uhr
„Buster Keaton – Der Kamera-
mann“, stumm/dF, Edward 
Sedgwick, USA 1928, 69 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
„In the Mood for Love“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

10 bis 15 Uhr
Internationaler Brunch:  
„Jüdische Spezialitäten“
Kofferfabrik Fürth

Montag, 24.3.
Musik

21 Uhr
„Yale Strom & Hot Pstromi“
Kofferfabrik Fürth

Theater

20 Uhr
„Rampenschweinerei“,  
offene Bühne für Theater
Kofferfabrik Fürth

Führungen

14 Uhr
„Jahrhundertelang eine Heimat – 
Geschichte der Juden in Fürth“, Ver-
anstalter: Geschichte für Alle e.V.
Treffpunkt: Synagogengedenkstein  
in der Geleitsgasse

Film/Medien

20 Uhr
„In the Mood for Love”, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug

10 Uhr
„Osterspaziergang nach 
Schlaifhausen“, Wanderführer: 
S. Horneber; Veranstalter: T.C. 
Edelweiss e.V.
Treffpunkt: AOK Fürth

und sonst

10.30 Uhr
„Oster-Brunch“
Gaststätte „Grüner Baum“

Dienstag, 25.3.
Musik

20 Uhr
Bluenotejazz: „Subtone“, 
Trompete, Flügelhorn: Magnus 
Schriefel; Saxophon, Flöte: Malte 
Dürrschnabel; Piano, Akkordeon: 
Florian Höfner; Bass: Benjamin 
Hiesinger; Schlagzeug: Peter Gall
Blue Note

Theater

19.30 Uhr
„Stimmen, Spaß und schräge 
Vögel“, mit Bernd Händel und der 
Peterlesboum Revivalband
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Film/Medien

20 Uhr
„In the Mood for Love”, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

10 bis 11.30 Uhr
„Kleinkindermalstunde“, für 
Kinder bis drei Jahren; Leitung: 

Samstag, 22.3.
Musik

22.30 Uhr
„Haydn: Missa Sancti Joannis de 
Deo“, Stadtkantorei; Mitglieder 
der Fränkischen Kantorei; 
Instrumentalensemble; Leitung: 
Ingeborg Schilffarth
Kirche St. Michael, Pfarrhof 3

Theater

14 Uhr
Theaterwerkstatt: „Der Steppen-
wolf“, Theaterpädagogischer 

Workshop für Menschen ab 15 
Jahre mit dem Theaterpädagogen 
Johannes Beissel; Anmeldung 
über die Vorverkaufskasse des 
Stadttheaters Fürth 
Stadttheater

19.30 Uhr
„Moonlight Serenade“, Hommage 
an Glenn Miller; Buch von Mary 
Millane; Gastspiel Euro-Studio 
Stadttheater

19.30 Uhr
„08/15“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Lassen Sie sich beraten, besuchen Sie unserem
kostenlosen mb-Beratungsabend, immer:

DIENSTAG um 19:00 Uhr
Dieses Monat kostenlos am:

18. und 25. März 2008

Y Gründliche Entgiftung
Y Stärkung des Immunsystems
Y Steigerung der Vitalität
Y Idealgewicht ohne Yo-Yo

Ganzheitliche Heilpraxis
Jasmin Bischoff

Hardstr. 174, 90766 Fürth
www.Ganzhei t l icheHei lprax i s .de
JBischoff@GanzheitlicheHeilpraxis.de
Anmeldung: 0911 780 54 54
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Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Karolinenstraße 12

bis 29.3. 
10 bis 15 Uhr

Osterferienprojekt: „Spiele-
Erfinder-Workshop“, Anmeldung 
unter Tel. 2128885 oder www.schu-
lederphantasie-fuerth.de
Haus Phantasia – Schule der Phantasie

16 bis 18 Uhr
„Malen für Kinder“, für Kinder mit 
und ohne Migrationshintergrund; 
Leitung: Künstlerin Anette du Mont; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00 oder 
kindermalstunde@gmx.de
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

Senioren

14 Uhr
„Seniorentanz“, mit Franz Gebhart
Stadthalle

Regelmäßige Termine
Führungen

Mittwoch jeweils
14 Uhr

„Friedhofsführung zu den neu-
en Bestattungsformen Friedpark, 
Urnenbiotop usw.“

Treffpunkt: Friedhof an der Erlanger 
Straße am Allgemeindenkmal zwischen 
Aufbahrungs- und Aussegnungshalle

Sonntag jeweils
14 Uhr

Führung durch das Rundfunkmuseum
Rundfunkmuseum

15 Uhr
Führung durch die Ausstellung „Ins 
Licht gerückt – Frauenrechte – 
Menschenrechte in Lateinamerika, 
Asien und Afrika: 20 LiBeraturpreis
trägerinnen“
Mobiles Museum Frauenkultur 
Regional – International, Marstall des 
Schlosses Burgfarrnbach

Kinder/Jugend

Montag jeweils 14.30 bis 17 Uhr 
Dienstag jeweils 9.30 bis 12 Uhr

„Winterspielplatz“, für Kinder  
bis sechs Jahren
Turnhalle der Evangelisch-Methodisti-
schen Kirche, Angerstraße 21

Samstags jeweils 
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“,  
für Kinder ab fünf Jahren; Infos  
unter www.schulederphantasie- 
fuerth.de und Tel. 212 88 85
Haus Phantasia –  
Schule der Phantasie n

Das Osterferienprojekt „Spiele-
Erfinder-Workshop“ findet vom 
Dienstag, 25., bis Samstag, 29. 
März, täglich von 10 bis 15 Uhr 
im Haus Phantasia statt. Aufgabe 
ist es, mit anderen Erfindern neue 
Spiele zu entwickeln.
Das Haus Phantasia, Wasser-
straße 5, bietet eine „Kinder-
KunstAkademie – Mal- und Zei-
chenschule“ für Kinder ab zehn 

Jahren ab Freitag 4. April, von 
16 bis 17 Uhr für die Dauer von 
vier Monaten an. Dabei werden 
die Grundlagen und Techniken 
aus Malerei und Grafik vermit-
telt. Anmeldung bis 28. März.
Weitere Informationen er-
teilt die Schule der Phantasie, 
Telefon 212 88 85 oder E-Mail: 
info@schulederphantasie-fuerth.
de. n

 
Kurse im Haus Phantasia

Die Fürther „Fahrten-Ferne-
Abenteuer GmbH“ bietet in 
den Osterferien für Kinder und 
Jugendliche Abenteuerfreizeiten 
an. Sowohl für das Reiter- als 
auch für das Wasserrattencamp 
sind noch Plätze für Kinder von 
neun bis 13 Jahren frei.
Das Reitercamp in Bruck bei 
München, das vom 16. bis 22. 
März stattfindet und für An-
fänger und Fortgeschrittene ge-

eignet ist, kostet 318 Euro. Das 
Wasserrattencamp, das sich auch 
für Nichtschwimmer eignet, findet 
vom 24. bis 29. März in Coburg 
statt. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 155 Euro.
Weitere Informationen erteilt 
Christian Schroth von „Fahrten-
Ferne-Abenteuer“ unter Telefon 
30 00 61 26 oder per E-Mail: 
christian.schroth@fahrten-ferne-
abenteuer.de. n

 
Freie Plätze bei Osterfreizeiten
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Veranstaltungsorte 
und Vorverkaufsstellen

Veranstaltungsorte

Fürth

City-Center Fürth, Alexanderstraße 11, 
90762 Fürth, Tel. 76 66 40
Comödie Fürth im Berolz heimer ianum, The-
resienstraße 1, 90762 Fürth, Tel. 74 93 40
EuromedClinic, Europa-Allee 1, 90763 Fürth, 
Tel. 97 14-0
Fotura-Galerie, Fichtenstr. 61, 90763 Fürth, 
Tel. 977 39 51, Sa 10-14 Uhr und nach 
Vereinbarung
Galerie artoz & Galerie ZAK, Würzburger 
Straße 171, 90766 Fürth, Tel. 780 94 05, Do, 
Fr 9.30-20 Uhr, Sa 10-16 Uhr, www.artoz-
media.de
Galerie „Im Rahmen“, City-Center Fürth, 
Basement, Alexanderstraße 11, Kontakt-
Tel. 0841/493 46-18 oder 0174/990 89 41
Galerie in der Freibank der Bürger ver-

einigung St. Michael e.V., Waagplatz 2, 
90762 Fürth, täglich 15-19 Uhr, Tel. 77 12 80
Galerie Seeling, Mathildenstraße 20, 
90762 Fürth, Tel. 32 99 32. Fr 18-20 Uhr, 
Sa 10-14 Uhr und nach Vereinbarung
Grüne Halle, Krautheimer Straße11, 90766 
Fürth, Tel. 979 00 60. Mo, Di, Mi, Fr 9-19 Uhr, 
Do, Sa 10-16 Uhr, www.gruenehalle.de
Jüdisches Museum Franken in Fürth, 

Königstraße 89, 90762 Fürth, Tel. 77 05 77, 
So-Fr 10-17 Uhr, Di 10-20 Uhr
Kartoffel/Heidis Künstlertreff im Grünen 

Baum, Gustavstr. 34, 90762 Fürth, Tel. 77 05 54
KIOSKI, Schwabacher Str. 57, 90763 Fürth, 
Tel. 951 87 70
Klinikum der Stadt Fürth, Jakob-Hen le-
Straße 1, 90766 Fürth, Tel. 75 80-0
Kofferfabrik, Lange Straße 81, 90762 Fürth, 
Tel. 70 68 06, Fürther Bagaasch: Tel. 70 85 83, 
Couch Club: Tel. 970 07 94, Mo-Sa 19-1 Uhr, 
So 10-1 Uhr, www.kofferfabrik-fuerth.de
Kulturforum Fürth, Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Tel. 973 84-0, 
www.kulturforum.fuerth.de
kunst galerie fürth, Königsplatz 1, 
90762 Fürth, Tel. 974-16 90, 
Di-Sa 13-18 Uhr, So/Feiertage 11-17 Uhr
Kunstkeller o 27, Ottostraße 27, 90762 
Fürth, Tel. 77 68 36
Lim, Limoges- und Limousin-Haus, Gustav-
straße 31, 90762 Fürth, Tel. 97 79 89 99, 
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr
Mobiles Kino, Tel. 37 94 84, info@ 
mobileskino.de, www.mobileskino.de
Logenhaus Fürth, Dambacher Straße 11, 
90763 Fürth, Tel. 77 01 20
Raum für Kunst, Kreuzstraße 6, 
90762 Fürth, Tel. 45 16 40
Rundfunkmuseum, Kurgartenstraße 37, 
90762 Fürth, Tel. 756 81 10, Di-Fr 12-17 Uhr, 
Sa-So 10-17 Uhr, www.rundfunkmuseum.
fuerth.de

Schloss Burgfarrnbach, Schloßhof 12, 
90768 Fürth, Tel. 97 53 43
Musikschule/FÜ-JAZZ-Club Fürth, 
Kaiserstraße 177, 90763 Fürth,
Tel. 70 68 48, nur Abendkasse
solid – Solarenergie Informations- 
und Demonstrations-Zentrum, 
Heinrich-Stranka-Straße 3-5, 90765 Fürth, 
Tel. 81 02 70, Mi-Fr 15-19 Uhr, Sa 10-14 Uhr
Stadtarchiv und Bibliothek im Schloss 

Burg farrnbach, Schloßhof 12, 90768 Fürth, 
Tel. 97 53 43, Mo 8-17 Uhr Di-Do 8-16 Uhr. 
Fr 8-12 Uhr
Stadthalle Fürth, Rosenstraße 50, 
90762 Fürth, Tel. 749 12-0, 
www.stadthalle.fuerth.de
Stadtmuseum im Schloss Burgfarrn bach, 
Schloßhof 12, 90768 Fürth, Tel. 97 53 43
Stadttheater Fürth, Königstraße 116, 
90762 Fürth, Tel. 974-24 10, Di-Sa 10-13 Uhr, 
Mi, Do 15-18 Uhr Vorverkauf: Tel. 974-24 00, 
Fax 974-24 44, www.stadttheater.fuerth.de
TKKG –Theater aus dem Kultur Kammer Gut, 

Karten/Info: Tel. 9 90 30 43
Uferpalast/Kinokooperative Fürth e.V. 

(im Kulturforum), Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Tel. 973 84 40
vhs Fürth gGmbH, Volkshochschule Fürth, 
Hirschenstraße 27/29, 90762 Fürth, 
Tel. 974-17 00, www.vhs.de
Volksbücherei (Hauptstelle), Fron mül ler-
straße 22, 90763 Fürth, Tel. 974-17 33

Vorverkaufsstellen 

Fürth

Franken-Ticket, Königstraße 95, 
Tel. 749 34-0, Mo-Fr 10-19 Uhr, Sa 10-16 Uhr
Kulturforum Fürth, 90762 Fürth, Tel. 97 38 40, 
Do 16.30.-18.30 Uhr, Fr 12-16 Uhr (nur Tickets 
für Veranstaltungen im Kulturforum)

Nürnberg

Abendzeitung, 

Winklerstraße 15, Tel. 23 26 95
Nürnberg Ticket GmbH, 

Im U1 Fa shion store, Ludwigsplatz 12-24, 
90403 Nürnberg, Tel. 241 85 22
Karstadt-Servicezentrum, 

König straße 14, Tel. 213-20 50 oder 20 84 40 

Erlangen

Erlanger Kongress- und Marketing 

GmbH (EKM), Grande Galerie, 
Nürn berger Straße 24-26, 
Tel. 09131/221 95
Infothek im E-Werk, Fuchsenwiese 1, 
Tel. 09131/80 05 12 n

✂

Der stilvolle Gala-Abend Cupido 
Klassiko wartet am Dienstag, 
1. April, um 19.30 Uhr im 
Stadttheater mit Glanzlichtern 
aus Oper und Operette auf. 
Unter anderem werden Arien aus 
„Tosca“, „Carmen“, „La Traviata“, 
„Don Giovanni“, dem „Land des 
Lächelns“ und der „Fledermaus“ 
erklingen. Initiatorin sowie 
künstlerische Leiterin ist die So-
pra nis tin und Kulturförder preis-
trägerin der Stadt Fürth Carola 
Gebhart, die an diesem Abend 
als Sängerin und Komponistin zu 
erleben sein wird. Verstärkung 
erhält sie durch die internatio-
nalen Künstler Romana Vaccaro 
(Sopran), Alexandra Maria Voigt 
(Sopran), Douglas Yates (Bariton) 
und Michael Vaccaro (Tenor). 
Es spielt das Orchester der 
Frankfurter Sinfoniker unter der 
Leitung des Dirigenten Günther 
Gräf. Die Moderation übernimmt 
die Journalistin Evi Kurz vom 
Bayerischen Rundfunk. 
Alle Beteiligten treten ohne Gage 
auf, denn im Mittelpunkt steht 
ein guter Zweck: Die Madeleine 

Schickedanz-KinderKrebs-Stif-
tung, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die medizinische 
Forschung zu fördern und Projek-
te zu unterstützen, um erkrank-
ten Kindern Hoffnung zu geben. 
Alle Einnahmen der Benefi zgala 
fl ießen in diesen Topf. Madeleine 
Schicke danz wird zum Abschluss 
persönlich einen Scheck für ihre 
Stiftung entgegennehmen. 
Ein Höhepunkt des Abends ver-
spricht die Uraufführung des 
Liedes „Der Blick nach vorn“ zu 
werden, das Carola Gebhart für 
die KinderKrebs-Stiftung kompo-
niert hat und das der Nürnberger 
Jugendchor vorträgt. 
Zahlreiche Sponsoren haben es 
durch ihre Unterstützung möglich 
gemacht, dass der gleichnamige 
gemeinnützige Verein „Cupido 
Klassiko“ diese Gala realisieren 
kann. So verbindet der altrömi-
sche Liebesgott Cupido die klas-
sische Musik mit Wohltätigkeit. 
Karten gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und im 
Stadttheater.   n

Cupido Klassiko – 
Die große Benefizgala 
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Dank des großzügigen Engage-
ments der Fürther Sparda-Bank 
können während der Europameister-
schaft im Juni die Spiele mit deut-
scher Beteiligung, ausgewählte wei-
tere Partien sowie die Halbfinal-
Begegnungen und das Finale auf 
dem Grünen Markt gezeigt werden. 
Wie schon bei der WM vor zwei 

Jahren wird es somit vom 7. bis 29. 
Juni wieder ein buntes Fußballfest 
unter freiem Himmel für al-
le Fans geben. Und das zum Null-
tarif. Auch Oberbürgermeister Dr. 
Thomas Jung freut sich sehr über 
das Entgegenkommen der Bank, 
ohne das das Fußball-Erlebnis nicht 
zustande gekommen wäre. 

Buntes Fußballfest auf dem Grünen Markt
EM-Begegnungen dank Sparda-Bank live erleben – Trikotversteigerung für guten Zweck

Der Osterhase und sein Freund 
Kapitän O. Hase werden ihr 
diesjähriges Osterfest im 
Fürthermare am Scherbsgraben 
15 verbringen. Die beiden 
Osterprofis haben laut einer 
Mitteilung des Betriebs für al-
le Bade- und Saunagäste je-
de Menge schöne Ideen im 
Gepäck! 
Sportsgeist beweisen heißt es 
bei der lustigen Familien-Oster-
Olympiade am Ostersonntag, 
23., und Ostermontag, 24. 
März, jeweils von 14 bis 18 Uhr. 
Im Spaßbad können alle Bade-
gäste bei den olympischen Diszi-
plinen Fischerstechen, Oster-
küken-Fischen, Wasserpistolen-
Wettbewerb, Wasser-Eierlauf und 
vielem mehr mitmachen. Für die 
Teilnehmer gibt es Urkunden und 
tolle Preise zu gewinnen.
Zu einem besonders entspann-
ten Start in den Tag lädt am 23. 
und 24. März die Fürthermare-
Saunalandschaft ein. Hier gibt 
es jeweils von 11 bis 15 Uhr ei-
nen Oster-Brunch nebst „Spezial-
aufgüssen“. Im Preis von 33,90 
Euro ist der Tageseintritt in die 
Saunalandschaft, das Brunch-
buffet, ein Glas Prosecco oder 
Orangensaft sowie Kaffee nach 
Wahl enthalten. Es wird um telefo-
nische Reservierung bis 19. März 
unter Telefon 72 30 54-0 oder per 
E-Mail: info@fuerthermare.de, 
gebeten.
Während der gesamten Oster-
ferien ist das Fürthermare täglich 
von 10 bis 23 Uhr geöffnet. n

Ostern im 
Fürthermare

Auch in diesem Jahr – und das 
zum 16. Mal – sind die Jungs 
vom Hamburger Fischmarkt 
zu Besuch in Fürth. Vom 2. 
bis 6. April gastieren Aal-
Uwe, Käse-Maik und vie-
le andere Marktschreier und  
-händler auf der Fürther Frei-
heit. Natürlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz und 
für gute Laune sorgt ein bun-
tes Rahmenprogramm. Nähere 
Informationen in der nächsten 
StadtZEITUNG vom 26. März 
und in der Tagespresse. n

16. Fürther 
Fischmarkt

 
„Die Glasmenagerie“ im Fürther Stadttheater

Ein Drama von Tennessee 
Williams steht von Dienstag, 
11., bis Freitag, 14. März, je-
weils um 19.30 Uhr auf dem 
Programm des Stadttheaters: 
Das Fränkische Theater Schloss 
Maßbach zeigt als Gastspiel „Die 
Glasmenagerie“. Regie führte 
Frank Alva Buecheler, es spielen 
Tommy Völckers, Silvia Steger, 
Thomas Klischke und Arno 
Schlein. 

Das Stück bringt Figuren auf 
die Bühne, die ihren eigenen 
Lebensentwurf nicht gefun-
den haben und sich mit ihren 
Träumen von einem besseren 
Leben in der Zukunft oder der 
Vergangenheit verlieren. Amanda 
Wingfield lebt mit ihren Kindern 
Tom und Laura in bescheide-
nen Verhältnissen. Selber in der 
Erinnerung an bessere Zeiten ge-
fangen, macht sie sich Sorgen um 
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Eine zerbrechliche „Glasmenagerie“ hat Tennessee Williams geschaffen, in 
der viele Träume zerplatzen. 

ihre Kinder. Laura, ängstlich, 
nervös und ohne Ausbildung, 
verkriecht sich mit Glastierchen 
und alten Schallplatten in ihrer 
eigenen Welt. Tom verbringt die 
Nächte in Kinos und träumt da-
von, seinen Lageristenjob an den 
Nagel zu hängen, um als Dichter 
durch die Welt zu reisen. Vorher 
allerdings, so Amandas resoluter 
Wunsch, soll er seiner Schwester 
einen soliden Ehemann verschaf-
fen. Der Hoffnungsträger Jim O‘ 
Connor entpuppt sich als Lauras 
heimliche große Liebe aus der 
Schulzeit. Doch der Abend endet 
als Fiasko, bei dem nicht nur ei-
nes von Lauras Glastierchen zu 
Bruch geht. Die Glasmenagerie, 
das stark autobiografisch ge-
prägte „Spiel der Erinnerung“ 
von Tennessee Williams, erlebte 
1944 in Chicago seine Urauffüh-
rung, lief dann über 500 mal 
in New York und war der ers-
te durchschlagende Erfolg des 
Autors.
Theaterkasse: Telefon 974-
24 00, Fax 974-24 44, E-Mail: 
theaterkasse@fuerth.de. n

Grund für den üppigen Zuschuss 
von 25 000 Euro ist das 20-jähri-
ge Bestehen der Geschäftsstelle 
in Fürth. Stefan Schindler, Mit-
glied des Vorstands der Sparda-
Bank Nürnberg, und Roman 
Lemmer, Geschäftsstellenleiter 
in Fürth, freuen sich, durch dieses 
Sponsoring den Bürgerinnen und 
Bürgern danke sagen zu können. 
Auch eine gemeinnützige Ein-
richtung in Fürth wird vom gro-
ßen Fußballfest profitieren. Denn 
die Sparda-Bank versteigert zu-
sammen mit der Stadt während 
der EM ein Trikot der deutschen 
Nationalmannschaft mit original 
Unterschriften der Spieler und ein 
Trikot der SpVgg Greuther Fürth, 
ebenfalls mit den Signaturen der 
Kleeblatt-Spieler. Mit einem kur-
zen Schreiben können sich alle so-
zialen Vereine und Institutionen 
aus Fürth, die von dem Erlös pro-
fitieren wollen, entweder bei der 
Stadt oder bei der Sparda-Bank 
Nürnberg bewerben. n

Auf spannende Begegnungen während der EM freuen sich (v. li.): Roman Lemmer, 
OB Dr. Thomas Jung, Stefan Schindler, Thomas Schier (Vision Fürth) und Walter 
Landgraf (Projektbüro 2007).
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Ermäßigung der Schmutzwasser-
gebühren – Gartenwasserzähler 
Das Bauverwaltungsamt macht zur 
beginnenden Gartensaison auf die 
Möglichkeit der Ermäßigung der 
Schmutzwassergebühren aufmerk-
sam. Jeder Kubikmeter Frisch-
wasser, der nicht in die städtische 
Kanalisation eingeleitet wird, kann 
bei der Berechnung der Schmutz-
wassergebühren abgesetzt werden. 
Der Nachweis muss über geeichte 
Gartenwasserzähler geführt und 
der Gartenwasserzähler beim Bau-
verwaltungsamt angemeldet werden. 
Die Ermäßigung erfolgt nur für den 
Zeitraum nach der Anmeldung. 
In diesem Zusammenhang weist das 
Bauverwaltungsamt darauf hin, dass 
die Gültigkeitsdauer der Eichung 
derzeit nur sechs Jahre beträgt. 
Die Eichgültigkeitsdauer ist auf den 
Gartenwasserzählern aufgedruckt. Ist 
die Eichgültigkeitsdauer abgelaufen, 
wird die Gartenwasserermäßigung 
nicht mehr gewährt. 
Den Grundstückseigentümern, die 
bereits einen Gartenwasserzähler 
installiert und beim Bauverwal-
tungsamt angemeldet haben, 
wird daher empfohlen, die Eich-
gültigkeitsdauer zu kontrollieren. 
Gartenwasserzähler mit abgelau-
fener Eichgültigkeitsdauer (bis 31. 
Dezember 2007 oder älter) sind 
nacheichen zu lassen oder zu erneu-
ern. Die neue Eichgültigkeitsdauer 
muss dem Bauverwaltungsamt, 
Hirschenstraße 2, 90762 Fürth mit-
geteilt werden, damit die Ermäßigung  
gewährt werden kann. 
Für Rückfragen stehen Jan-Ulf 
Zmorek, Telefon 974-31 24, und 
Heinz Tischner, Telefon 974-31 22, 
zur Verfügung.

Familienerholung wird gefördert
Der Förderbereich „Familiener-
holung auf dem Bauernhof“ wurde 
zum 1. Februar 2008 eingestellt.
Die neu ausgestaltete staatliche För-
derung der Familienerholung und 
der Eltern- und Familienbildung am 

Wochenende wurde jedoch wesent-
lich verbessert. 
Die Verbesserungen sind:
•  Anhebung der Einkommens-

grenzen
•  Anhebung der individuellen För-

dersätze und
•  Wegfall der Unterscheidung von 

Personengruppen A und B.
Der verwaltungsmäßige Vollzug wur-
de auf das Zentrum Bayern Familie 
und Soziales (ZBFS), Winzerstraße 
9, 80797 München, übertragen. Das 
Zentrum ist telefonisch unter der 
Rufnummer 089/12 61-23 13, jeweils 
montags bis donnerstags von 8 bis 
12 Uhr, zu erreichen. Förderanträge 
können beim ZBFS angefordert oder 
von der Homepage unter www.zbfs.
bayern.de heruntergeladen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 72 der Bayer. Bauordnung 
(BayBO)
Vorhaben: Generalsanierung und  
Errichtung von Anbauten mit 
Klassen- und Nebenräumen an der 
Grundschule.
Grundstück: Hans-Sachs-Straße 
30, Gemarkung Stadeln, Fl.Nr. 360.
Antragsteller: Stadt Fürth – 
Gebäudewirtschaft.
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für o. g. Bau-
vorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage beim Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel 

sollen angegeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sol-
len vier Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgeric
htsordnung − VwGO −).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen. Die Klageerhebung in elek-
tronischer Form (z. B. durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuß 
zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
136, eingesehen werden.

Satzung zur Änderung der 
Bestattungs- und Friedhofs-
satzung (Bestattungs- und Fried-
hofssatzung – BFS)
vom 20.Februar 2008
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund 
von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 
1 und 2 der Gemeindeordnung fol-
gende Satzung zur Änderung der 
Bestattungs- und Friedhofssatzung 
vom 14. November 2007 (Amtsblatt 
Nr. 1 vom 16. Januar 2008):
§ 1
§ 2 Abs.2 erhält folgende Fassung:
„Alle damit einhergehenden Leis-
tungen, insbesondere zur Durch-
führung der Aufbahrung, der 
Trauerfeier, dem Herrichten 

des Grabes, der Benutzung des 
Bahrwagens, der Verbringung des 
Sarges zum Grab, dem Versenken 
des Sarges, der Beisetzung von 
Urnen, erbringt ausschließlich die 
Friedhofsverwaltung. Sie stellt  die 
entsprechenden Räumlichkeiten 
(Aufbahrungshalle, Aussegnungs-
halle) samt Ausschmückung zur Ver-
fügung.“
§ 2
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Stadt Fürth in Kraft.
Fürth, 20. Februar 2008, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Satzung zur Aufhebung der 
Satzung der Stadt Fürth 
„Teilraum Nordost“ über ein be-
sonderes Vorkaufsrecht gem. § 
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 
vom 27. Dezember 1990 (Amtsblatt 
Nr. 34 vom 14. Oktober 1994)
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund der 
Art. 23 und 24 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-l), zuletzt geän-
dert durch Aufhebungsgesetz vom 
7. August 2003 (GVBl. 497) und  § 
25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuches 
(BauGB) vom 27. August 1997 
(BGBl. I S. 2141), zuletzt geändert 
am 24. Juni 2004 (BGBl. I S. 1359), 
folgende Satzung:
Art. 1
Die Satzung der Stadt Fürth 
„Teilraum Nordost“ über ein beson-
deres Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 
1 Nr. 2 BauGB vom 27. Dezember 
1990 wird aufgehoben.
Art. 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.
Fürth, 3. März 2008, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Vollzug des Allg. Eisenbahnge-
setzes (AEG) und des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG)



Fürther Amtsblatt  [Nr. 5]  12. März 2008 [ Seite 39 ]

2. Planänderung zur Planfest-
stellung mit integrierter Umwelt-
verträglichkeitsprüfung nach § 
18 AEG für das Verkehrsprojekt 
Deutsche Einheit Schiene Nr. 8  
Ausbaustrecke Nürnberg – Ebens-
feld, S-Bahn Nürnberg – Forch-
heim, Planfeststellungsabschnitt 17 
„Erlangen“, km G 16,840/Bestand 
km 16,525 – km 32,402 in den 
Städten Nürnberg und Erlangen, 
sowie im Landkreis Erlangen-
Höchstadt in der Stadt Baiersdorf 
und der Gemeinde Bubenreuth
Am 23. Juli 1996 wurde für die o. g. 
Baumaßnahme das Planfeststellungs-
verfahren eingeleitet. Der Erörte-
rungstermin fand vom 7. bis 9. Juli 
1997 in Erlangen statt. Mit dem 1. 
Planänderungsverfahren wurde am 
4. September 2006 die ursprüngliche 
Planung von 1996 ersetzt.
Dieses 1. Planänderungsverfahren 
wird durch das 2. Planänderungsver-
fahren ergänzt und teilweise geän-
dert. Die Änderungen und Ergän-
zungen umfassen insbesondere die 
Überarbeitung des Landschafts-
pflegerischen Begleitplans (aktu-
elle Flora- und Faunaerhebungen, 
Änderungen an Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen), Verbesserung der 
Zugänglichkeit an der S-Bahn-Sta-
tion Erlangen-Bruck, Änderungen 
bei der Entwässerung der Bahnan-
lagen, Änderung an Brückenbau-
maßnahmen, sowie Änderungen 
bei Baustraßen und Baustellenein-
richtungsflächen.
Die bisher im Verfahren rechtzeitig 
vorgebrachten Bedenken, Einwen-
dungen und Anregungen gelten wei-
ter, sofern sie sich nicht durch das 1. 
Planänderungsverfahren inzwischen 
erledigt haben, oder durch dieses 2. 
Planänderungsverfahren erledigen.
Im Rahmen dieses 2. Planänderungs-
verfahrens werden nur die überar-
beiteten und ergänzten Teile des 
Vorhabens behandelt. Dazu hat die 
DB ProjektBau GmbH diese Teile 
der Planung in 4 Ordnern mit Stand 
1. Februar 2008 zusammengefasst 
und das 2. Planänderungsverfahren 
beantragt. Hierfür wird die Plan-
feststellung gem. §§ 18 ff. AEG i.V.m. 
§ 73 Abs. 8 Verwaltungsverfahrens-
gesetz (VwVfG), einschließlich 
Umweltver t rägl ichkeit spr üfung 
durchgeführt. Wegen des Umfangs 
der Änderungen und Ergänzungen 
erfolgt eine erneute Anhörung 
mit Auslegung für diese geänder-
ten Bereiche. Die Regierung von 
Mittelfranken ist im Verfahren 

Anhörungsbehörde. Planfest-
stellungsbehörde ist das Eisenbahn-
Bundesamt, Außenstelle Nürnberg. 
Sofern dem Antrag entsprochen wird, 
erfolgt die Zulassungsentscheidung 
durch Planfeststellungsbeschluss.
Durch die Planung werden Grund-
stücke in den Gemarkungen Groß-
gründlach (Stadt Nürnberg), Hütten-
dorf, Eltersdorf, Tennenlohe, Bruck 
und Erlangen (Stadt Erlangen), 
Bubenreuth (Gemeinde Bubenreuth) 
und Baiersdorf (Stadt Baiersdorf) 
beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Er-
läuterungen) in Form der 2. Plan-
änderung, Stand 1. Februar 2008, so-
wie die 1. Planänderung, Stand 2006, 
zum Vergleich der Änderungen, lie-
gen vom 25. März bis 24. April 
2008 im Technischen Rathaus, 
Hirschenstraße 2, Stadtplanungsamt 
– Verkehrsplanung, Etage 3.1 wäh-
rend der Dienststunden, Montag bis 
Donnerstag von 8 bis 16 Uhr und 
Freitag von 8 bis 12.30 Uhr zur all-
gemeinen Einsicht aus.
1. Jeder, dessen Belange durch die 
Änderung des Bauvorhabens be-
rührt werden, kann bis spätes-
tens zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das ist bis zum 8. 
Mai 2008, bei der Stadt Fürth, Stadt-
planungsamt, Abteilung Verkehrs-
planung, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, oder bei der Regierung von 
Mittelfranken, Promenade 27, 
91522 Ansbach, Einwendungen ge-
gen diesen Plan schriftlich oder 
zur Niederschrift erheben. Die 
Einwendung muss den geltend ge-
machten Belang und das Maß seiner 
Beeinträchtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf dieser Frist sind Ein-
wendungen gegen den Plan ausge-
schlossen (§ 18a Satz 1 Nr. 7 AEG 
i.V.m. § 73 Abs. 4 VwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 
50 Personen auf Unterschriftenlisten 
unterzeichnet oder in Form ver-
vielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmi-
ge Eingaben), ist auf jeder mit ei-
ner Unterschrift versehenen Seite 
ein Unterzeichner mit Namen, 
Beruf und Anschrift als Vertreter 
der übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen. Andernfalls können die-
se Einwendungen unberücksichtigt 
bleiben.
2. Nach § 59 des Bundesnaturschutz-
gesetzes oder nach landesrechtli-
chen Vorschriften im Rahmen des 
§ 60 des Bundesnaturschutzgesetzes 
anerkannte Vereine sowie sonstigen 

Vereinigungen, soweit sie sich für den 
Umweltschutz einsetzen und nach in 
anderen gesetzlichen Vorschriften 
zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
in Umweltangelegenheiten vorge-
sehenen Verfahren anerkannt sind 
(Vereinigungen), haben Gelegenheit 
zur Stellungnahme bis 8. Mai 
2008. Die Stellungnahme ist bei 
der Regierung von Mittelfranken 
oder der oben bezeichneten Stelle 
der Stadt schriftlich oder zur 
Niederschrift zu erheben. 
Nach Ablauf dieser Frist sind Ein-
wendungen der Vereinigungen ge-
gen den Plan ausgeschlossen (§ 18a 
S.1 Nr. 7 S 2. AEG)
3. Die Durchführung eines Erörte-
rungstermins steht im Ermessen 
der Anhörungsbehörde. Findet ein 
Erörterungstermin statt, so wird er 
ortsüblich bekannt gemacht. In die-
sem Termin werden dann die recht-
zeitig erhobenen Einwendungen er-
örtert.
Diejenigen, die fristgerecht Einwen-
dungen erhoben haben, bzw. bei 
gleichförmigen Einwendungen der 
Vertreter, werden von dem Termin 
gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen, so können sie durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schrift-
liche Vollmacht nachzuweisen, die 
zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. 
Das Anhörungsverfahren ist mit 
Abschluss des Erörterungstermins 
beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Teilnahme am Erörterungs-
termin oder Vertreterbestellung 
entstehende Kosten werden nicht er-
stattet.
5. Entschädigungsansprüche, so-
weit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu 
entscheiden ist, werden nicht in dem 
Erörterungstermin, sondern in ei-
nem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens 
durch die Planfeststellungsbehörde 
entschieden. Die Zustellung der 

Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss oder Ablehnung) an die Ein-
wender kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Zustellungen vorzuneh-
men sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des 
Plans tritt die Veränderungssperre 
für die neu betroffenen Flächen nach 
§ 19 AEG in Kraft. Darüber hin-
aus steht ab diesem Zeitpunkt dem 
Vorhabensträger ein Vorkaufsrecht 
an den vom Plan betroffenen Flächen 
zu (§ 19 Abs. 3 AEG).
8. Die Nummern 1, 2, 3, 4 und 6 gelten 
für die Anhörung der Öffentlichkeit 
zu den Umweltauswirkungen des 
Bauvorhabens nach § 9 Abs. 1 
UVPG entsprechend. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die ausgelegten 
Planunterlagen die nach § 6 Abs. 3 
UVPG notwendigen Angaben ent-
halten.
Fürth, 12. März 2008, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Generalversammlung
Einladung zur Generalver-
sammlung der Teilnehmergemein-
schaft Flurbereinigung Sack am 
Donnerstag, 3. April, um 19 Uhr in 
der Gaststätte Kirchberger in Sack
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstehers
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers und der Re-
visoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Sonstiges
Fürth, 3. März 2008
Herbert Boß, 1. Vorsitzender

Bekanntmachung
der Sitzung des Stadtwahlaus-
schusses zur Feststellung des Er-
gebnisses der Wahl des Stadtrats 
und des Oberbürgermeisters am 
2. März 2008
Die Sitzung zur Feststellung des 
Ergebnisses findet am 19. März 
2008 um 16 Uhr, im Ämtergebäude 
Süd, Schwabacher Straße 170, 90763 
Fürth, II. Stock, Zimmer 226, statt.
Der Zutritt zu dieser Sitzung ist je-
dermann gestattet (Art. 17 Abs. 
2 Gemeinde- und Landkreiswahl-
gesetz). Der Stadtwahlausschuss 
kann jedoch die Öffentlichkeit aus-
schließen, soweit Rücksichten auf 
das Wohl der Allgemeinheit oder 
auf berechtigte Ansprüche Einzelner 
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dies notwendig machen.
Falls eine weitere Sitzung erforder-
lich wird, wird diese rechtzeitig öf-
fentlich bekannt gemacht.
Fürth, 4. März 2008
Christoph Maier, Stadtwahlleiter

Öffentliche  
Ausschreibungen

1. Auftraggeber: Stadt Fürth, Baure-
ferat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06 Telefax 974-31 08.
2. a) Verfahrensart: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. Vergabe 
von Zeitvertragsarbeiten nach dem 
Auf- und Abgebotsverfahren gemäß 
§ 6 VOB/A.
b) Vertragsform: Bauvertrag.
3. a) Ausführungsort: 90762 
Fürth.
b) Auftragsgegenstand: Herstellen 
von Fahrbahnmarkierungen 2008/ 
2009 im Stadtgebiet Fürth.
Thermoplastische Markierung, Fo-
lienmarkierung, Nagelmarkierung 
und Farbmarkierung gemäß 
den Richtlinien für Markierung 
der Straßen (RMS). Für den 
Auftragszeitraum wird eine 
Gesamtauftragssumme von 70 000 
Euro angenommen. 
c) Unterteilung in Lose: Entfällt.
d) Anfertigung von Entwürfen: 
Entfällt.
4. Ausführungsfristen: Vertrags-
dauer Rahmenvertrag: 15. Mai 2008 
bis 14. Mai 2009.
5.a) Anforderung der Unterlagen 
bei: Stadt Fürth, Bauverwaltungs-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 
002, 90762 Fürth, Telefon 
974-31 06, Telefax 974-31 08. 
Verdingungsunterlagen können bei 
der o.g. Stelle ab 17. März 2008 von 
8 bis 13 Uhr abgeholt bzw. angefor-
dert werden. 
b) Zahlung: Die Verdingungsunter-
lagen können gegen Bezahlung von 15 
Euro abgeholt werden. Bei Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen ist 

ein Nachweis der Einzahlung vor-
genannten Betrages auf Konto Spar-
kasse Fürth 18 (BLZ 762 500 00) 
oder Postbank Nürnberg 2676859 
(BLZ 760 100 85) beizufügen. Der 
Betrag wird nicht zurückerstattet. 
6.a) Schlusstermin für Angebots-
eingang: Siehe 7.b).
b) Anschrift: Stadt Fürth, Bau-
verwaltungsamt, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 02, 90762 Fürth.
c) Sprache: Deutsch.
7.a) Zur Angebotseröffnung zuge-
lassene Personen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. 
b) Tag, Stunde, Ort: 10. April 2008, 
14 Uhr, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, Zimmer 002.
8. Kautionen und sonstige Sicher-
heit: Entfällt. 
9. Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen: Abschlags- und 
Schlusszahlungen nach VOB/B in 
Verbindung mit Nummer 30 ZVB/
E.
10. Rechtsform und Bieterge-
meinschaft: Entfällt.
11. Mindestbedingungen: Für den 
Auftrag kommen nur Bieter in Be-
tracht, die bereits Leistungen mit 
Erfolg ausgeführt haben, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar 
sind und diese kurzfristig ausführen 
können, da es sich um Straßenunter-
haltsarbeiten handelt. 
12. Bindefrist: 9. Mai 2008.
13. Zuschlagskriterien: Gemäß 
VOB/A § 25.
14. Nebenangebote: Sind nicht zu-
gelassen.
15. Sonstige Angaben: 
Nachprüfstelle gemäß § 31 VOB/
A: Regierung von Mittelfranken, 
VOB-Stelle, Promenade 27, 91522 
Ansbach.
16. Tag der Veröffentlichung der 
Vorinformation: Entfällt.
17. Tag der Absendung der 
Bekanntmachung: Entfällt.

Öffentliche Ausschreibung
1. Vergabestelle: Stadt Fürth – 
Baureferat – Bauverwaltungsamt, 
Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974 31 06 oder -31 07, 
Telefax 974 31 08, E-Mail: 
Submission@fuerth.de.
2.1 Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung nach VOL/A.
2.2 Vertragsform: Dienstleistungs-
auftrag Gebäudereinigung im Zeit-
vertrag über Unterhalts-, Glas- und 
Grundreinigung.
3. Ausführungsort/Objekt: Leo-

pold-Ullstein-Realschule Fürth, 
Sigmund-Nathan-Straße 1, 90762 
Fürth.
4. Art und Umfang der Dienstleis-
tungen: Monatsreinigungsfläche: 
63.058,80 qm, Grundreinigung: 
7.766,57 qm, Glasreinigung: 2.273,12 
qm (ohne Steigereinsatz), Glasreini-
gung bei Bedarf: 2.005,25 qm (teil-
weise mit Steigereinsatz).
5. Losweise Vergabe: Entfällt, der 
Auftrag wird als Gesamtauftrag ver-
geben. Angebote nur für einen Teil 
der Dienstleistung können nicht ab-
gegeben werden.
6. Laufzeit des Zeitvertrages: 1. 
Juni 2008 bis 31. Mai 2009, mit der 
Möglichkeit der Verlängerung um 
jeweils ein weiteres Jahr bis 31. Mai 
2011.
7. Anforderung der Unterlagen 
und Empfänger der Angebote: 
Siehe Nummer 1.
8. Unterlagen können eingesehen 
werden bei: Stadt Fürth, Gebäude-
wirtschaft Fürth/Infrastruktureller 
Bereich, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, Zimmer 323, Telefon 
974 34 61.
9. Einzahlung des Kostenbeitrags: 
In Höhe von 25,50 Euro in bar oder 
Scheck unter der in Nummer 1 an-
gegebenen Adresse oder per Bank-
überweisung an: Stadt Fürth, Stadt-
kasse, Konto 18, Sparkasse Fürth, 
BLZ 762 500 00 „LV Gebäude-
reinigung Leopold-Ullstein-
Realschule“. Der Kostenbeitrag wird 
nicht zurückerstattet. Bewerbern, 
die den Kostenbeitrag geleistet ha-
ben, werden die Excel-Tabellen zur 
Kalkulation der Unterhalts- und 
Glasreinigung und des Stundenve
rrechnungssatzes zur Bearbeitung 
am PC kostenlos per E-Mail zur 
Verfügung gestellt. Sie sind telefo-
nisch, per Fax oder E-Mail bei der 
Zentralen Submissionsstelle (siehe 
Nummer 1) anzufordern.
10. Ablauf der Angebotsfrist: 15. 
April 2008, 15 Uhr.
11. Höhe der Sicherheitsleistung: 
Es werden keine Kautionen und 
Sicherheiten gefordert. 
12. Vorzulegende Unterlagen: 
Mit dem Angebot sind folgende 
Unterlagen vorzulegen:
•  Eine Eigenerklärung des Bieters, 

dass er in den letzten zwei Jahren 
nicht gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeit-
nehmerentsendegesetz (AEntG) mit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als 
drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder 
einer Geldbuße von mehr als 2500 

Euro belegt worden ist,
•  Kopie der Handwerkskarte der zu-

ständigen Handwerkskammer mit 
Eintrag des verantwortlichen Be-
triebsleiters,

•  Angaben zur Beurteilung 
der Leistungsfähigkeit des 
Bieters: Mitarbeiterzahlen des 
Unternehmens (kaufmännisch/ge-
werblich), einschl. Geringverdiener 
und Auszubildende, Umsatzzahlen 
des Unternehmens der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre,

•  Nachweis über bestehende Be-
triebshaftpflichtversicherung mit 
Angaben über die Deckungssum-
men, einschl. Zusatz „Schlüssel-
verlust“ und „Bearbeitungsschä-
den“,

•  Bestätigung über die Teilnahme an 
der Objektbesichtigung,

•  Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen (Finanzamt, Krankenkasse,  
Berufsgenossenschaft),

•  vollständig ausgefüllte Excel-
Tabellen zur Kalkulation der 
Kosten für die Unterhalts- und 
Glasreinigung und des Stunden-
verrechnungssatzes.

13. Rechtsform der Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Ver-
treter.
14. Zuschlags- und Bindefrist: 28. 
Mai 2008.
15. Die Stadt Fürth behält sich vor, 
den Auftrag unter Berücksichtigung 
von § 25 Nr. 3 VOL/A (wirtschaft-
lichstes Angebot) zu vergeben, wo-
bei nach einer Nutzwertanalyse 
folgende Zuschlagskriterien gel-
ten, nach der das wirtschaftlichste 
Angebot ermittelt wird:
1. Gesamtpreis/Wertungssumme 
(Jahreskosten – Gewichtung 60 
Prozent),
2. Preis-/Leistungsverhältnis für die 
qm-Leistung/Stunde, bezogen auf 
die unterschiedlichen Raumarten 
(Gewichtung 10 Prozent),
3. Kalkulierte Wochenstunden für 
die Unterhaltsreinigung (Gewichtung 
10 Prozent),
4. Angemessene (marktübliche) qm-
Preise für die Grundreinigung unter 
Berücksichtigung der unterschiedli-
chen Bodenbelagsarten (Gewichtung 
10 Prozent),
5. Höhe des kalkulierten Stundenver-
rechnungssatzes (Gewichtung 10 
Prozent).
16. Sonstige Angaben: Nach-
prüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOL-Stelle, Promenade 27, 
91522 Ansbach. n 
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Ver-
letzungen, Erkrankungen oder 
bei Krankentransporten ist der 
Rettungsdienst des Bayerischen 
Roten Kreuzes rund um die Uhr 
unter Telefon 192 22 erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Dienstag, 
8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 
13 Uhr bis Donnerstag, 8 
Uhr, Donnerstag, 18 Uhr bis 
Freitag, 8 Uhr, Freitag, 18 Uhr 
bis Montag, 8 Uhr, sowie am 
Feiertagvorabend, 18 Uhr bis 
zum darauf folgenden Werktag, 
8 Uhr, erfolgt die Vermittlung 
diensttuender Ärzte und Fach-
ärzte in dringenden Fällen über 
die Rufnummer 192 92 oder 
01805/19 12 12. Fachärzte ma-
chen jedoch keine Hausbesuche.
Ärztliche telefonische Beratung 
ist ebenfalls über die Rufnummer 
192 92 oder 01805/19 12 12 mög-
lich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwochnachmittag und 
an den Wochenenden die neue 
Bereitschaftspraxis auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth 
zur Verfügung. Bitte die Ver-
sichertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei bett-
lägerigen Patienten durchgeführt 
(über Einsatzzentrale, Telefon 
192 92 oder 01805/19 12 12).

Krisendienst Mittelfranken
Der Krisendienst Mittelfranken 
– Hilfe für Menschen in seeli-
schen Notlagen – ist Montag bis 
Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, 
Freitag von 16 bis 24 Uhr und 
Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10 bis 24 Uhr, unter 
Telefon 42 48 55-0, zu erreichen. 
Die Adresse ist: Hessestraße 10, 
90443 Nürnberg.

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der 
Praxis) wird von 10 bis 12 Uhr 
und von 18 bis 19 Uhr
am Samstag, 15., und Sonntag, 
16. März, von Zahnärztin Dr. 
Ulrike Hirsch, Moosweg 9e, 
Telefon 756 85 60,
am Karfreitag, 21., und Sams-
tag, 22. März, von Zahnärztin 
Katrin Aalai, Hans-Vogel-Straße 
2, Telefon 373 59 88,

am Ostersonntag, 23., und 
Ostermontag, 24. März, 
von Zahnarzt Daniel Aalai, 
Hans-Vogel-Straße 2, Telefon 
373 59 88, wahrgenommen.

Ärzte und Apotheken
Ärztlicher Akut-Dienst für 
Privatpatienten, 24 Stunden: 
Telefon 01805/30 45 05 

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts-
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. n 

 
Notdienste 

1  Apotheke im Bahnhof-Center
 Gebhardtstr. 2
 90762 Fürth, 74 96 74
2 Hirsch-Apotheke
 Rudolf- Breitscheid- Str. 1
 90762 Fürth, 77 49 26
3 West-Apotheke
 Komotauer Str. 45
 90766 Fürth, 73 18 54
4 Apotheke am Kieselbühl
 Hansastr. 5
 90766 Fürth, 73 10 53
5 Kreuz-Apotheke
 Schwabacher Str. 25
 90762 Fürth, 74 87 60
6 Bavaria-Apotheke
 Schwabacher Str. 155
 90763 Fürth, 71 24 91
7 Adler-Apotheke
 Theodor-Heuss-Str. 2
  90765 Fürth-Stadeln, 

97 68 56 90

Mittwoch 12.3.2008 Nr. 2
Donnerstag 13.3.2008 Nr. 3
Freitag 14.3.2008 Nr. 4
Samstag 15.3.2008 Nr. 5
Sonntag 16.3.2008 Nr. 6
Montag 17.3.2008 Nr. 7
Dienstag 18.3.2008 Nr. 8
Mittwoch 19.3.2008 Nr. 9
Donnerstag 20.3.2008 Nr. 10
Freitag 21.3.2008 Nr. 11
Samstag 22.3.2008 Nr. 12
Sonntag 23.3.2008 Nr. 13
Montag 24.3.2008 Nr. 14
Dienstag 25.3.2008 Nr. 15
Mittwoch 26.3.2008 Nr. 16
Donnerstag 27.3.2008 Nr. 17

Apotheken – 
Nachtdienste

»» Fortsetzung auf Seite 42 »»
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kompetent – fl exibel - liebevoll

www.das-pfl egeteam-anita-ettner.de

Anmeldung der  
Eheschließungen
Michael Stötzer, Zaunkönigweg 
5a – Andrea Schöniger, Mün-
chen; Peter Kaiser – Maria 
Rahn, Steubenstr. 12; Jan Müller 
– Helena Huhn, Herrnstr. 68; 
Stefan Kohl – Tina Becker, 
Bohnenstr. 23a; Waldemar 
Hanikel, Finkenschlag 25 – 
Anna Herdt, Albrecht-Dürer-Str. 
18; Jan Glößinger – Alexandra 
Sendelbeck, Fürth; Matthias 
Jakob, Winkelhaid – Verena 
Belau, Lange Str. 37; Michael 
Hertlein – Claudia Jakisch, 
Asternstr. 42 a; Thomas Hulan 
– Ute Striewski, Heimgartenstr. 
7; Christian Jander – Ina-Angela 
Rupprecht, Kuckucksweg 25. 

Eheschließungen
Christian Hofmann, Zirndorf – 
Daniela Maußner, Holzstr. 22; 
Heiko Perz – Yvonne Graß, Box-
dorfer Str. 37; Stefan Konein – 
Annette Armann, Schönblick 
17.

Geburten
Anita und Roland Weiner, 
Tochter Nadine, Roßtal; Bibiana 
und Jens Holzapfel, Tochter Mia, 
Nürnberg; Katharina Langer 
und Michael Lehner, Sohn 
Luca Elias Langer, Nürnberg; 
Mine und Volkan Bulut, Tochter 
Ecrin, Erlanger Str. 47; Tatyana 
und Wiktor Eske, Tochter Liane, 

 
Familiennachrichten

7 Euromed-Apotheke
 Europaallee 1
 90763 Fürth, 97 14 11 00
8 Jakobinen-Apotheke
 Nürnberger Str. 67
 90762 Fürth, 70 68 67
8  Apotheke zur grünen  

Schlange
 Kapellenplatz 1
 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
 75 17 41
9 Berolina-Apotheke
 Königstr. 134
 90762 Fürth, 77 26 18
10 Mohren-Apotheke
 Königstr. 82
 90762 Fürth, 77 01 96
11 Apotheke am Prater
 Erlanger Str. 63
 90765 Fürth, 7 90 69 31
12 Fichten-Apotheke
 Schwabacher Str. 85
 90763 Fürth, 77 40 50
12 Frosch-Apotheke
 Vacher Str. 462
 90768 Fürth, 765 86 38
13 Park-Apotheke
 Königswarterstr. 18
 90762 Fürth, 97 71 50
14 Kleeblatt-Apotheke
 Hirschenstr. 1
 90762 Fürth, 780 65 65
15 St.-Pauls-Apotheke
 Amalienstr. 57
 90763 Fürth, 77 14 83
16  Apotheke im  

City-Center

 Alexanderstr. 9
 90762 Fürth, 749 80 44
17 Stern-Apotheke
 Mathildenstr. 28
 90762 Fürth, 77 02 35
18 Schwanen-Apotheke
 Erlanger Str. 11
 90765 Fürth, 790 73 50
19 Billing-Apotheke
 Billinganlage 3
 90766 Fürth, 73 14 70
20 Dürer-Apotheke
 Riemenschneiderstr. 5
 90766 Fürth, 73 54 00
21 Süd-Apotheke
 Flößaustr./Ecke Hätznerstr.
 90763 Fürth, 71 37 38
22  Apotheke Breitscheid- 

Straße
 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
 90762 Fürth, 77 33 36
23 Altstadt-Apotheke
 Geleitsgasse 6
 90762 Fürth, 77 96 82
24 Friedrich-Apotheke
 Friedrichstr. 12
 90762 Fürth, 77 16 25
25 Alpha-Apotheke 
 (Kalbsiedlung)
 Schwabacher Str. 265
 90763 Fürth, 971 22 38
26 Ronhof-Apotheke
 Ronhofer Weg 16
 90765 Fürth, 790 77 00
26 Apotheke am Stadtwald
 Heilstättenstr. 103
 90768 Fürth, 72 27 45 n

»» Fortsetzung von Seite 41 »» 
Apotheken – Nachtdienste

»» Fortsetzung auf Seite 43 »»
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Meißener Str. 15; Svitlana und 
Oskar Grözinger, Sohn Martin, 
Oberasbach; Andrea Mäusel 
– Frank Muzenhardt, Tochter 
Anna-Lea Mäusel, Annastr. 10; 
Isabel und Markus Minnich, 
Tochter Miriam, Starenweg 72; 
Hilal Simsek-Tas und Emrah 
Tas, Tochter Ela Aybüke Tas, 
Herrnstr. 57 b; Martina und 
Mario Betz, Tochter Alexandra 
Viktoria, Großhabersdorf; 
Claudia Bickel und Claus 
Schlosser, Sohn Tim Schlosser, 
Carlo-Schmid-Str. 21; Stefanie 
und Andreas Zöller, Tochter 
Hannah, Zirndorf; Insaf Inal-
Taskiran und Mehmet Taskiran, 
Tochter Havin Melis Taskiran, 
Spitzwiesenstr. 13; Özgür und 
Mustafa Yertürk, Sohn Halil, 
Königstr. 92; Dominika und 
Naim Behrami, Sohn Santino, 
Leyher Str. 26; Gülsen und 
Erdal Arkan, Tochter Elif 
Samye, Zirndorf; Christina und 
Ingo Pöllmann, Tochter Anna, 
Kopernikusstr. 1; Ramona 
Krieger und Maximilian 
Ammon, Sohn Leonhard Konrad 
Ammon, Würzburger Str. 550.

Sterbefälle
Marianne Kreiselmeier (63), 
Zoppoter Str. 45; Susanna 
Fritsch (89), Bodenbacher Str. 
20; Elisabeth Hutzler (88), Roth; 
Hedwig Graw (88), Espanstr. 8; 
Willibald Haimerl (85), Fried-
rich-Ebert-Str. 191 a; Andreas 
Brand (38), Oststr. 108 b; 
Hildegard Hirschmann (85), 
Pleinfeld; Johann Pisulski (77), 
Wilhelmshavener Str. 18; Chris-
tine Graf (87), Schlosshof 25; 
Karl Radde (71), Stiftungsstr. 
9; Hans Greßmann (82), 
Pillauer Str. 4b; Gertrud Speer 
(85), Schwabacher Str. 206; 
Margot Stich (77), Waldstr. 14; 
Günther Kempe (50), Rennweg 
82; Karoline Bierdümpfl (80), 
Fürth; Anna Danzer (86), 
Rosenstr. 16; Neli Freiger (71), 
Nürnberg; Anna Lederer (98), 
Graf-Pückler-Limpurg-Str. 77; 
Herbert Haller (57), Stiftungsstr. 
3; Marie Lang (82), Friedrich-
Ebert-Str. 10; Elisabeth Ott (78), 
Am Kellerberg 3. n

Mit der Veröffentlichung der hier genannten 

Angaben bestand Einverständnis. 

Oberbürgermeister Dr. Tho-
mas Jung hat vom Bayerischen 
Landessportverband (BLSV), 
Sportkreis Fürth, die BLSV-
Verdienstplakette in Bronze er-
halten. Er bekam die Auszeich-
nung für seine Verdienste im 
Sport. Unter seiner Ägide sei-
en neue Sportveranstaltungen 
geschaffen worden, er nahm 
am Deutschen und Bayerischen 

Sportabzeichen teil und küm-
merte sich um den Ausbau des 
Fürther Radwegnetzes. Auch 
die Erschließung der „Fürther 
Quelle“ mit dem damit verbun-
denen Neubau des Fürthermare 
gehe auf seine Initiative zurück. 
Dank gebühre dabei auch dem 
Stadtrat, der trotz finanzieller 
Nöte den Sport in Fürth unter-
stützte. n

 
Auszeichnung für OB

»» Fortsetzung von Seite 42 »» 
Familiennachrichten

Die SpVgg Greuther Fürth bie-
tet einen neuen Nordic Walking-
Kurs für Einsteiger ab Montag, 
17. März, an. Er dauert zwölf 
Wochen und findet in den ersten 
fünf Wochen montags von 18 bis 
19 Uhr und anschließend von 19 
bis 20 Uhr statt.
Für alle anderen Nordic Walker 
gibt es ab 28. März montags 

von 19 bis 20.30 Uhr und frei-
tags von 16 bis 17.30 Uhr zwei 
Lauftreffs. 
Treffpunkt ist jeweils der Park-
platz am Sportzentrum, Kro-
nacher Straße 140. 
Weitere Informationen erteilt 
die Geschäftsstelle der SpVgg 
Greuther Fürth unter Telefon 
971 91 90. n

 
Nordic Walking
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Schrankwand, völlig ausgeräumt,

sucht neues Zuhause, das ich

aufmöbeln kann. Durch mein

einnehmendes Wesen bringt man

viele Sachen in mir unter. Was in

keine Schublade passt, das schafft

meine große Klappe.

Möbel

Ich�fühle mich so�leer!

30 73 20

Kleiderladen

Elektrogeräte

Haushaltswaren

Phonogeräte

Beleuchtung

Bücher

Selbstanlieferung

Abholung

Wohnungsauflösung

Information

Möbel

Wertstoffzentrum
Veitsbronn�GmbH

Gebrauchtwarenhof
Gebrauchtes�in großer�Auswahl für�Menschen�in der�Region

Abholung Annahme Verkauf

3�07�32-0(09 11)

Buslinie�179�-�Haltestelle�Bislohe-Nordring

Industriestraße�46

90765�Fürth�/�Bislohe
Rückgebäude

Mitglied�im�Diakonischen�Werk�Bayern

Montag�bis�Freitag:�09�bis�18�Uhr
Samstag:�����������������09�bis�16�Uhr

www.gebrauchtwarenhof.de

Anzeigen M�rz 19.02.2008 11:36 Uhr Seite 1 
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www.greuther-teeladen.de

Greuther Teeladen, der Fabrikverkauf von Martin Bauer.

91487 Vestenbergsgreuth
Dutendorfer Straße 5-7
Tel.: 09163/88-555
Fax: 09163/88-598
Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

90765 Fürth
Laubenweg 60
Tel.: 0911/97 94 055
Fax: 0911/97 94 056
Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

91350 Gremsdorf
Gewerbepark 1
Tel.: 09193/50 74 45
Fax: 09193/50 74 46
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr St

z

Natürlich fit?

Gutschein:
Für eine Teeprobe
Pro Person 1 Gutschein
(Zum Einlösen Anzeige einfach mitbringen)

Mit unseren Tee- und Naturkostspezialitäten.
Gesundheit zum günstigen Preis:

Grün-, Schwarz, Kräuter-
und Früchtetees
Heilkräuter-Teemischungen
Glutamatfreie Gewürze
Ginseng-Spezialitäten
Müsli aus der Mühle
Vollkorn-Nudeln
Dinkel- und Vollkornkekse
und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Probieren Sie auch unsere
aktuellen Teespezialitäten!

Der 6. Fürthlauf am Sonntag, 
13. April, lockt mit einem gro-
ßen von Geraldino moderier-
ten Rahmenprogramm vor allem 
Familien auf die Fürther Freiheit. 
Vormittags gehen die Junioren 
an den Start. Während diese spä-
ter beim Kinderprogramm mit 
Hüpfburg und Kinderschminken 
betreut werden, können die Eltern 
am 10 Kilometer langen Volkslauf 
teilnehmen oder die 5 Kilometer 
lange Nordic-Walking-Strecke in 
Angriff nehmen. Anmeldungen 
nimmt Organisator Roland 
Kastner unter www.fürthlauf.de 
oder Telefon 74 81 06 entgegen.
Anita Kinle, die für den Metropol 
Marathon Menschen mit Down-
Syndrom trainiert, wird mit ih-
ren Schützlingen auch beim 
Fürthlauf eine Staffel bilden. Die 

Sportlerinnen und Sportler werden 
zunächst jeweils einen Kilometer 
laufen, um dann gemeinsam ab 
Kilometer neun die letzten 1000 
Meter ins Ziel zu sprinten.
Das Deutsche Down-Syndrom 
InfoCenter, zu dessen Unter-
stützung die Mann schaft läuft, 
ist beim Fürthlauf mit ei-
nem Infostand und einer gro-
ßen Tombola zu Gunsten der 
Menschen mit Down-Syndrom 
vertreten. Sachspenden für die 
Tombola werden noch gerne 
entgegengenommen. Wei tere 
Informationen über die Mara-
thonis gibt es im Internet unter 
www.down-syndrom-marathon-
staffel.de oder bei Anita Kinle, 
Telefon 72 05 66. n

6. Fürthlauf als Test für die 
Down-Syndrom-Staffel

Die Fürther Bogenschützen ha-
ben bei den deutschen Behinder-
ten meisterschaften im Bogen-
schießen FITA einen Meistertitel 

errungen. Diethelm Hochberger 
erreichte in der Altersklasse 
Recurve-Bogen den dritten 
Platz. n

Meistertitel für Bogenschützen

In der Herzsport-Nachsorge-
gruppe der SpVgg Greuther Fürth 
sind noch Plätze frei. Der Kurs 
fi ndet jeweils dienstags von 15.45 
bis 17.15 Uhr in der Turnhalle im 
Sportzentrum, Kronacher Straße 
140, statt. Die Sport gruppe ist für 
Personen mit Herzproblemen ge-

eignet, deren Er krankung schon 
längere Zeit zurück liegt und 
die bereits Reha-Maßnahmen in 
Anspruch genommen haben. Inte-
ressenten können sich bei Ger-
hard Quaas, Abteilungsleiter für 
Herzsport, unter Telefon 76 29 77 
informieren und anmelden. n

Herzsportgruppe

Eindrücke vom Fürther Jahrtausend 
Marathon 2007. 
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Sportlerinnen und Sportler werden 
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infra warnt vor Trickbetrügern
Der Energiedienstleister distanziert sich von Gewinnspiel

Derzeit werden über die Tagespost 
Teilnahmekarten zu einem dubio-
sen Gewinnspiel verteilt, bei dem 
es unter anderem „zehn Jahre 
Heizkostenbefreiung“ zu gewin-
nen gibt. Die infra fürth gmbh 
distanziert sich ganz entschieden 
davon. Das Unternehmen hat mit 
dieser Aktion nichts zu tun, auch 
wenn die Art des in Aussicht ge-
stellten Gewinns auf den Fürther 
Energiedienstleister schließen 
lässt.
Gleichzeitig warnt die Verbrau-
cherzentrale Mainz vor sol-
chen Gewinnspielen, bei denen 

Kundendaten an eine „Energie-
Umfrage-Info- oder Gewinn-
zentrale“ (Postfachadresse) ge-
schickt werden sollen. Anstelle 
der versprochenen Preise erhal-
ten die „Gewinner“ lediglich ei-
ne Einladung zu einer Kaffee-
fahrt mit Verkaufsveranstaltung. 
Zudem müssen sie damit rech-
nen, dass die gesammelten Ad-
ressen vom Ausrichter an Dritte 
weiterverkauft werden.
Solche Gewinnspielpostkarten 
oder -benachrichtigungen wer-
den übrigens immer wieder an 
Fürther Haushalte verteilt. n
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www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

 
Gleisarbeiten auf der U1 in Fürth

Zwischen den U-Bahnhöfen 
Stadthalle und Klinikum wer-
den Gleisarbeiten durchge-
führt. Deshalb kann die U1 
die U-Bahnhöfe Klinikum und 
Hardhöhe vom 17. bis 20. und 
25. bis 28. März nicht bedie-
nen. 
Die U1 fährt nur von Langwasser 
Süd bis Stadthalle im gewohn-
ten Takt. Zwischen Rathaus und 
Hardhöhe werden Ersatzbusse 
mit der Linienbezeichnung „U1“ 
eingesetzt. Die Fahrgäste wer-
den gebeten, längere Fahrzeiten 
einzuplanen und die Aushänge 
an den Haltestellen sowie die 
Beschilderungen zu beachten. 
Über die Osterfeiertage vom 21. 
bis 24. März fährt die U1 nor-
mal bis Hardhöhe.
Nach Abschluss der Arbeiten 
am 28. März gehört die momen-
tane Langsamfahrstrecke zwi-
schen Stadthalle und Klinikum 
der Vergangenheit an.
Die Sonderfahrpläne der U1 für 
die Zeit der Baumaßnahme kön-
nen dem Faltblatt entnommen 
werden, das im Kundenbüro 
der infra fürth verkehr gmbh 
im Hauptbahnhof Fürth und in 

den Bussen und U-Bahnen er-
hältlich ist. Außerdem steht 
der Sonderfahrplan der U1 und 
der Busse auf der Internetseite 
des VGN unter www.vgn.de in 
der Rubrik Fahrplanauskunft – 
Linien zur Verfügung. Dazu bit-
te die Linie U1 und den Stadtbus 
SEV U1 auswählen.
Um den engen Zeitplan von nur 
acht Tagen einhalten zu kön-
nen, muss rund um die Uhr im 
Schichtbetrieb gearbeitet wer-
den. Da der Bauabschnitt im 
Untergrund liegt, werden die An-
wohner durch die Bauarbeiten 
nicht beeinträchtigt. n

Der Recyclinghof Fürth Ost 
am Bahngelände neben der U-
Bahnstation Jakobinenstraße 
bleibt am Ostersamstag, 22. 

März, geschlossen. Der Re-
cyclinghof Atzenhof, Vacher 
Straße 333, hat an diesem Tag 
von 8 bis 13 Uhr geöffnet.  n

 
Recyclinghof geschlossen

Der Eichenprozessionsspinner 
hat sich im vergangenen Jahr im 
Stadtgebiet Fürth und den an-
grenzenden Gemeinden deutlich 
vermehrt. Der Schädling, der aus-
schließlich Eichen befällt, hatte 
sich hauptsächlich im Nordwesten 
stark ausgebreitet und sogar gan-
ze Wälder kahl gefressen. Er 
durchläuft in seiner Entwicklung 
mehrere Larvenstadien, bei de-
nen er sich immer wieder häutet 
und dabei seine giftigen Härchen 
abstößt, die beim Menschen al-
lergische Reaktionen auslö-
sen können. Zudem kann ein 
mehrmaliger Befall auch die 
Bäume schädigen. In diesem 
Jahr soll die Ausbreitung be-
reits im Entwicklungsstadium 
eingedämmt werden. Daher 
wird im Stadtgebiet Fürth erst-
mals ein Insektizid eingesetzt. 
Hierzu hat die Stadt Fürth ei-
ne Fachfirma beauftragt, die je 
nach Witterung Ende April oder 

Anfang Mai die Bäume behan-
delt. Die Eichen werden vom 
Boden oder einer Arbeitsbühne 
aus mit einer Hochdruckpumpe 
besprüht. Zum Einsatz soll das 
Mittel „Dipel ES“ kommen, 
ein biologisches Insektizid, das 
den Menschen nicht belastet. 
Privaten Baumbesitzern, deren 
Bäume befallen sind, wird drin-
gend empfohlen, ebenfalls den 
Eichenprozessionsspinner be-
kämpfen zu lassen. Weitere Aus-
künfte sowie eine Liste von Fach-
firmen gibt es bei der Stadt Fürth, 
Ordnungsamt, unter Telefon 974-
14 42.
Die Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners koordiniert 
das Amt für Landwirtschaft 
und Forsten Fürth. Die betrof-
fenen Waldflächen werden vom 
Hubschrauber aus behandelt. Bei 
Rückfragen steht das Amt unter 
der Rufnummer 09131/884 90 zur 
Verfügung. n

 
Eichenprozessionsspinner 
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»» Fortsetzung auf Seite 47 »»

Im Frühjahr fallen regelmäßig 
größere Mengen an Gartenab-
fällen an. Bei der Entsorgung 
sind jedoch eine Reihe von Vor-
schriften und Bestimmungen zu 
beachten. Die wichtigsten davon 
im Überblick:
So können beispielsweise pflanz-
liche Abfälle wie Laub, Gras- 
und Grünschnitt sowie Moos auf 
den Grundstücken, auf denen sie 
angefallen sind, auch in geeigne-
ter Weise verrotten (kompostie-
ren). Einzige Voraussetzung ist 
dabei: Die Nachbarn dürfen nicht 
durch eventuelle Gerüche beläs-
tigt werden. 
Wenn die Gartenabfälle nicht 
auf dem eigenen Grundstück 
kompostiert werden kön-
nen und eine Biomülltonne 
nicht ausreicht, müssen die 
Gartenabfälle zum städtischen 
Kompostplatz gebracht werden 
(Breiter Steig/Veitsbronner Stra-
ße, Burgfarrnbach; Öffnungs-
zeiten: Dienstag und Freitag von 
8 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 
16 Uhr, Mittwoch von 9 bis 12 

Uhr und von 12.45 bis 18 Uhr 
sowie am Samstag von 9 bis 13 
Uhr). Die Anlieferung von Grün- 
und Gartenabfällen bis zu einem 
Kubikmeter ist gebührenfrei; da-
rüber hinaus beträgt die Gebühr 
7,80 Euro pro angefangenem 
Kubikmeter. Die Anlieferung 
kann wochentags mit dem PKW 
oder LKW erfolgen – samstags 
jedoch ausschließlich mit PKWs.
Naturbelassenes Holz oder Holz-
reste werden am Kompostplatz 
kostenlos angenommen – aller-
dings müssen die Stücke me-
terweise geschnitten sein. Es 
können auch Wurzelstöcke am 
Kompostplatz angeliefert werden: 
Die Gebühren betragen je Stück 
bei einem Durchmesser von bis 
zu 30 Zentimeter 5 Euro, von 30 
bis 70 Zentimeter 15 Euro und ab 
70 Zentimeter 55 Euro. Weitere 
Informationen hierzu gibt es un-
ter der Rufnummer 974-12 62.
Das Verbrennen von pflanzli-
chen Abfällen auf Grundstücken, 

Gartenabfälle – wohin damit?
Wichtige Vorschriften und Bestimmungen zur Entsorgung
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Verjüngungskur von Hecken und Sträuchern fördert die Artenvielfalt

Hecken müssen von Zeit zu Zeit – wie hier in Vach – verjüngt werden, um mög-
lichst vielen Tier- und Insektenarten einen idealen Lebensraum bieten zu kön-
nen. 

Wenn Hecken und Sträucher „auf 
Stock gesetzt“, das heißt mit der 
Motorsäge bodennah abgesägt 
werden, wittern Laien oft einen 
Umweltfrevel. Falsch, sagt der 
Landschaftspflegeverband Mit-
telfranken. In Abstimmung mit 
der städtischen Umweltplanung 
zeigte Diplombiologe Dieter 
Speer jetzt gemeinsam mit Land-
wirten in Ritzmannshof und 
Vach, wie eine fachgerechte 
Pflege aussieht.
Wenn, wie in Vach, die Schlehen-
gehölze stark überaltert und aus-
gelichtet sind, bieten sie Vögeln 
und anderen Kleintieren kei-

ne geeigneten Brut- und Unter-
schlupfmöglichkeiten mehr. 
„Nach dem radikalen Rückschnitt 
mit der Motorsäge treiben die 
Sträucher wieder frisch aus und 
entwickeln ein dichtes und ver-
zweigtes Astwerk“, sagte Speer. 
Wichtig dabei sei, immer nur ei-
nen Teil – maximal 30 Prozent 
– zurückzuschneiden. Die rest-
lichen Gehölzabschnitte würden 
erst Jahre später auf Stock ge-
setzt, wenn die bearbeitete Hecke 
nachgewachsen sei.
So entstehen Hecken unterschied-
licher Alterklassen. In zehn- 
bis fünfzehnjährigen Gehölz-

abschnitten sind beispielsweise 
die meisten Vogelnester zu fin-
den. Für viele Insekten sind ganz 
junge Heckensträucher die ideale 
Nahrungsgrundlage, alte Bäume 
mit abgestorbenen Ästen sind für 
bedrohte Käferarten überlebens-
notwendig. 
Das Schnittgut selbst erfüllt auch 
einen Zweck: Es wird gehäckselt 

und als Brennholz verwertet. 
Monika Preinl von der Umwelt-
planung weist darauf hin, dass die 
Regierung von Mittelfranken eine 
Förderung für die Heckenpflege 
aus Mitteln der Europäischen 
Union und des Freistaats Bayern 
zugesagt hat. Und auch der Bezirk 
Mittelfranken beteiligt sich an 
der Finanzierung.  n
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Wissen Sie welche Bestandteile 
herkömmliches Tierfutter hat?

Viele Krankheiten bei Hund und Katze 
sind ernährungsbedingt.

Artgerechte Bioland- zertifizierte 
Tiernahrung 

und Information, 
gibt es bei uns:

0911-977 914 30

Erdkröten wandern wieder

Hoch richtet sich dieser Erdkrötenmann mit den Beinen auf, um der heran-
nahenden Gefahr durch ein Auto zu trotzen. Er kann ja nicht wissen, dass seine 
drohende Abwehrhaltung keine Chance hat! Überfahrene Kröten sind um die-
se Jahreszeit leider immer noch täglich auf den Straßen, an denen keine Krö-
tenzäune aufgestellt wurden, zu sehen. Bitte an alle Autofahrer: Wer einer wan-
dernden Erdkröte begegnet, sollte vorsichtig fahren und sie nicht überrollen.
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auf denen sie angefallen sind, ist 
ausschließlich in begründeten 
Ausnahmefällen gestattet: grund-
sätzlich nur außerhalb bebauter 
Ortsteile und dann nur an Werk-
tagen von 8 bis 18 Uhr. Die be-
absichtigte Verbrennung ist der 
Stadt Fürth – Ordnungsamt – 
mindestens sieben Tage vor der 
Durch führung anzuzeigen. Nähe-
re Auskünfte erteilt das Ord-
nungsamt unter den Ruf num mern 
974-14 94 und 974-14 95.
Die Stadt Fürth weist in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich 
darauf hin, dass es nicht zuläs-
sig ist, Gartenabfälle außerhalb 
von Gärten (z. B. in Wäldern, an 
Böschungen oder auf unbebauten 
Grundstücken) abzulagern. 
Vorsätzliche oder fahrlässige Zu-
widerhandlungen gegen diese 
Bestimmungen stellen Ord nungs-

widrigkeiten dar, die mit nicht 
unerheblichen Geld bußen geahn-
det werden können.
Tipp der Abfallwirtschaft, um 
Probleme mit der Entsorgung 
schon im Vorfeld auszuschlie-
ßen: Einfach in der Gartensaison 
für ein halbes Jahr eine größere 
Biotonne bestellen. Wenn nicht 
nur vereinzelte Papiersäcke be-
nötigt werden, rechnen sich die 
zusätzlichen Kosten, denn die 
Gebühren für die Biotonne sanken 
2006 um 20 Prozent und 2008 um 
7 Prozent. Der Gartenabfallsack 
kostet 2 Euro und fasst 60 Liter. 
Unter www.fuerth.de können 
Müll tonnen online bestellt wer-
den. Die Abfallberatung ist unter 
der Rufnummer 974-12 60 Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 15 
Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr 
zu erreichen. n

»» Fortsetzung von Seite 46 »»
Gartenabfälle – wohin damit?
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Kleinanzeigencoupon

❑ Gewerbliche Kleinanzeige
Gewerbliche Kleinanzeigen haben keinen priva-
ten oder Gelegenheitscharakter. Hierzu gehören 
z.B. auch Dienstleistungsangebote von privat.
›› bis 4 Zeilen   ››  11,00 €
 jede weitere Zeile  ››  2,50 €
›› Buchung per Fax (0911/766 714 41) oder 
 E-mail: fsz@designdepartment.de
›› Zahlart: per Bankeinzug oder Barzahlung
›› alle Preise zzgl. 19% MwSt.

❑ Private Kleinanzeige
Als private Kleinanzeige gelten Anzeigen mit 
ausschließlich privatem oder Gelegenheits-
charakter. Im Zweifelsfall entscheidet die An-
zeigenverwaltung über die Einschätzung des 
Anzeigentexte. 
›› bis 4 Zeilen   ›› 5,00 €
 jede weitere Zeile  ››  2,00 €
›› Buchung per Fax (0911/78 72 503) oder 
 E-mail: fsz@designdepartment.de
›› Zahlart: per Bankeinzug oder Barzahlung

Anzeigentext (eine Zeile kann ca. 27 Zeichen enthalten und entspricht in etwa einer Druckzeile):

Nachfolgender Anzeigentext soll in die angekreuzte(n) Rubrik(en) eingestellt werden:

❑ Stellenmarkt    ❑ Immobilien biete/suche    ❑ Vermietungen biete/suche    ❑ Kaufe & Verkaufe

❑ Gesundheit & Wellness    ❑ Unterricht    ❑ Verschiedenes    ❑ Geschäftsempfehlung

Erscheinungsweise:    

❑ einmalig   ❑ mehrmals (Anzahl eintragen)   Ausgabe-Nr._______________________________

❑ 12 Anzeigen unverändert >>   5% Rabatt                 ❑ bis auf weiteres

❑ 24 Anzeigen unverändert >> 10% Rabatt                 ❑ jede Ausgabe     ❑ jede 2. Ausgabe

Firma Name

Straße HausNr.

PLZ Ort

Telefon Fax

Email

Konto-Nr. BLZ

Bank

Datum Unterschrift

Neue Rubrik  
eröffnet

Ab sofort gibt es bei den 
Kleinanzeigen in der Fürther 
StadtZEITUNG eine neue 
Rubrik:

Geschäftsempfehlungen
In dieser Rubrik können Ein-
zelhändler, Handwerker, Dienst-
leister, Ich-AGler – kurz alle, die 
ihre Waren oder Dienste für we-
nig Geld anbieten wollen, sich 
der Öffentlichkeit vorstellen. 
Veröffentlicht werden nur Ange-
bote oder Gesuche, die weder di-
rekt, noch indirekt mit Erotik oder 
Bekanntschaften zu tun haben.
In diesem Zusammenhang bieten 
wir unseren Dauerkunden und 
denen die es werden wollen, im 
Kleinanzeigenbereich nun auch 
eine Rabattstaffel an: Bei einer 
Buchung von 12 Anzeigen erhal-
ten Sie fünf Prozent, buchen Sie 
24 Anzeigen erhalten Sie zehn 
Prozent Rabatt.
Als Zusatzbonus für Dauer-
schalter, bekommem Sie einen 
Kleinanzeigentext pro Abschluss 
gratis in einem passenden [Stadt 
 ZEITUNGspezial ]. 
Vorraussetzung für die Inan-
spruchnahme von Rabattstaffel 
und Zusatzbonus ist, dass Ihr Text 
über die Dauer der Schaltung un-
verändert durchläuft und als ge-
werbliche Kleinanzeige eingebucht 
wird. Die Kosten für gewerbli-
che Kleinanzeigen betragen 11,00 
Euro für vier Zeilen, jede weitere 
Zeile kostet 2,50 Euro (Preise + 
MwSt.). Wenn Sie uns Ihren Text 
per E-Mail schicken erstellen wir 
Ihnen gerne ein Angebot.
Rabattstaffel und Zusatzbonus 
gelten zu den gleichen Beding-
ungen natürlich auch für alle 
anderen Rubriken in den Klein-
anzeigen.
Für alle, die schon bei uns nach 
der oben beschriebenen Art 
Dauerkunden sind, gibt es eine 
gute Nachricht: Sie bekommen 
den Rabatt rückwirkend zum 1. 
Januar 2008 angerechnet.
Wir freuen uns auf Ihre Anzeigen, 
auf einen Marktplatz mit ei-
nem vielfältigen und interessan-
ten Angebot – von Fürthern, für 
Fürther.
 
Das Anzeigenteam vom 
designdepartment
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Konfirmation/Kommunion... ich 
halte diesen Ehrentag Ihres Kindes 
gerne im Bild fest. Günstige Foto-
serien und Fotobücher fertige ich 
für Sie an. Ebenso fotografiere ich 
auch alle anderen Feierlichkeiten. 
Ich komme zu Ihnen oder dahin 
wo Sie es wünschen. Vereinbaren 
Sie einen Termin mit mir unter 
Tel.: 76 41 99 oder 0175/334 59 41 
Ingrids Bildermobil
12 Jahre Mobildisco aus Vach. 
Speziell für Hochzeiten, Geburts-
tage usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell und Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Realisieren Sie Ihren Internet-
auftritt mit www.light-ware.de, 
EDV-Beratung Nikolas Dessipris, 
Tel.: 756 76 70
Hilfe bei Scheidung: Scheidungs-
folgen kostengünstig ohne Gericht 
regeln. Info bei Rechtsanwältin S. 
Helmling. Tel.: 99 96 80 90

Geschäftsempfehlungen
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Schneeräumdienst, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, Tel.: 
77 13 14
Ich biete Hilfsdienste an: Haus-
ordnung; Renovieren: Malen, Tape-
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwegen, 
Laminat. Zuverl. u. preiswert. Gar-
tenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Hausverwaltung – günstig und 
kompetent. Angebot anfordern  
Tel.: 75 74 99, www.hausverwal-
tung-kluge.de n
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Vorschau

Die nächste Ausgabe der  
StadtZEITUNG erscheint  
am 26. März 2008

u. a. mit diesen Themen:

•  Verleihung Jakob-Wassermann 
Literaturpreis

• Ehrenzeichen verliehen

Anzeigenschluss: 17. März  
Kleinanzeigenschluss:  18. März um 

12 Uhr
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Lebens[ T ]Räume
Erscheinungstag: 26. März
Anzeigenschluss: 17. März
Schwerpunktthemen: Innenaus-
bau ·  Aktuelle Bauprojekte in Fürth 

Essen & Trinken
Erscheinungstag: 9. April
Anzeigenschluss: 1. April

 
Kleinanzeigen

Stellenangebote
Fam. Unternehmen sucht neben-, 
hauptberuflich zuverl. & ehrl. Mit-
arb. Tel.: 74 60 40 

Immobilien biete
Wertgutachten ab 250 € vom 
Fachmann seit 1989 – Freie Sach-
verständigenkanzlei Garthe. www.
PreisWertGutachten.de Tel.: 
322 64 72, Philipp-Reis-Str. 109, 
90766 Fürth. Wir beraten Sie gerne.
Fürth-Vacher Straße, EFH, ca. 
160 qm WF, sehr gepflegt, 1996 
komplett renoviert, mit großem 
Garten, 1400 qm Grund, zu verkau-
fen. Tel.: 518 62 31

Vermietungen biete
1,5-Zi.-Loftwohnung in Fürth, 53 
qm, 1 Min. zum Stadtpark, 3 Min 
zur U-Bahn, von Privat. Warmmiete 
558 €, ruhig und hell, moderne 
Ausstattung, Balkon, Parkett u. 
EBK, Tel.: 180 97 52

Vermietungen suche
Ehepaar mittleren Alters sucht 
Haus- oder Gartenwohnung in ru-
higer Lage auf Dauer zu mieten. 
Tel.: 09131/70 64 84

Kaufe & Verkaufe
Suche Papierschrank zur Ablage, 
ca. 100 x 130 cm, ca. 5 Fächer. Tel.: 
787 25 02
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: 0162/494 95 71

Gesundheit & Wellness
Hautpflege von Reviderm & 
Cellucur, Mikrodermabrasion, 
Nagel- und Fußpflege erhalten 
Sie im Studio Relax, Espanstr. 58, 
90765 Fürth, Tel.: 756 71 66
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus-
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Vorbeugen ist alles! Fuß- und 
Handpflege von erfahrener, staat-
lich geprüfter Fachpflegerin mit 
langjähr. Berufserfahrung. Termin 
nach Vereinbarung. Tel.: 79 35 22
Haben Sie Gewichtsprobleme? 
Herbalife ist ein weltweit erfolg-
reiches Ernährungsprogramm zur 
Gewichtskontrolle. A. Kriegbaum  
Tel.: 01577/471 11 23  www.erna-
ehrungplus.de

Familienaufstellungen/Lebens- 
und Erfolgsberatung, www.zen-
trum-mensch.info, Tel.: 767 09 13
Reikiseminar 1. Grad wieder am 
29./30.3. und 12./13.4., Kursgebühr 
160 € Anmeldung und Info Tel.: 
979 03 37,www.reikischule-fuerth.de
Med. Fußpflege, nur Hausbesuche. 
Tel.: 790 88 55

Unterricht
Ein neuer Trend! Spielerisches 
Kindertanzen. Eltern, die die na-
türliche Bewegungsfreude ihrer 
Sprösslinge fördern wollen. Freitag 
15-16 Uhr, Stadtparkkindergarten/
Fürth. Anmeldung Fr. Mitschke, 
Tel.: 270 99 22
PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel. 
0911/77 14 96
Qualifizierte Nachhilfe, Ab-
schluss- u. Übertrittsvorbereitung 
(ab 14 €/90 min), betreutes Lernen 
(5 €/Nachmittag). Tel.: 787 44 74
Aikido-Anfängerkurs, Erwachse-
ne dienstags 18.15-19.45 Uhr. 
SV Poppenreuth, Kreuzsteinweg 
15. Jugendliche (ab 12 J.) mitt-
wochs 18.30-20 Uhr, Turnhalle 
Pestalozzistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. 
Mehr unter www.aikido-fuerth.de.

Verschiedenes
Indianerbrot kostenlos probieren! 
Geheimrezeptur der alten Mayas.
Ganzheitlich wohltuend – bei Ptan 
Cante, Königstr. 23, Fürth, Tel.: 
37 57 59, außer Montag.
Sie wollen DSL in jedem Raum? 
Sie wollen keine Funkwellen? End-
lose Kabel sind Ihnen ein Greu-
el? Dann habe ich DIE Lösung 
für Sie! Rufen Sie unverbindlich 
an: Netzwerktechnik Giehl Tel.: 
0911/723 09 37
Arbeit am Tonfeld®: Entwicklungs-
förderung & Krisenbewältigung 
für Einzelne von 4-84 J. Beratung, 
Begleitung, Aufstellungen für Ein-
zelne, Paare und Familien, Katha-
rina Hager, www.k-hager.de, Tel.: 
749 86 52
Partnerschaft lebendig gestal-
ten. Dieses Wochenende bietet 
Anregungen für Paare miteinan-
der in‘s Gespräch zu kommen, um 
sich auf neue Art und Weise zu 
begegnen. Info und Anmeldung: 
Petra Eberle, Tel.: 784 87 52, mobil 
0172/868 25 27
Mineralien und Fossilienbörse 
Nürnberg 16. März 2008, 10 -17 
Uhr, Gesellschaftshaus Gartenstadt, 
Nürnberg, Buchenschlag 1
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Meeehr Trends
       und gleichzeitig Bares sparen
Meeehr Trends
       und gleichzeitig Bares sparen

Besuchen Sie unser

Kaffee & 
Kuchen
Kaffee & 
Kuchen �15050�150CaféFlamme

1,–1,–scharf kalkuliert
scharf serviert

1 Portion
Pizza
1 Portion
Pizza

ALLES NEU:
Mehr Wohltat für Schlaf und Rücken

Leuchtenstudio + Reisenthel + 
Bildergalerie + Koziol + Bad-
ideen + Küchenzubehör + u.v.m.

Matratzen StudioMatratzen Studio
Mehr Wohnqualität

PolstermöbelPolstermöbel
Mehr Design, Funktion und Geräte High-Tech

Küchen StudioKüchen Studio

• meeehr Neuheiten 

• meeehr Frühjahrstrends
• meeehr Hersteller-
  Messerabatte

StudioStudioStudioStudio

Sonntag
 16.3.-
12 - 18 Uhr

verkaufsoffener

5,995,99

Brus Kaffee

1kg


